
Sonntag, den 18.04.2021: 
Gedenkveranstaltungen für 
die Verstorbenen der Corona Pandemie  
(pm) Seit Frühjahr 2020 bis heute sind infolge der Corona-Pande-
mie zahlreiche Menschen gestorben. Viele starben infolge einer Co-
rona-Erkrankung, andere wiederum unabhängig davon. All diese 
Menschen verbindet, dass sie sich durch die Einschränkungen in 
der Pandemie häu�g nicht von ihren Familien und Freunden verab-
schieden konnten. Auch für Hinterbliebene ist es schwer, angemes-
sen zu trauern. 
           – Weitere Infos auf Seite 2 –

Erö�nung der Impfaußenstelle in Poing
(sto) Am 12.04.2021 wurde die Impfaußenstelle in Poing durch den 
Landrat Robert Niedergesäß sowie Poings Ersten Bürgermeister Tho-
mas Stark erö�net. 

v.l.n.r.: Liam Klages Leiter des Impfzentrums in Ebersberg, 
Brigitte Keller Landratsamt Ebersberg, 
Erster Bürgermeister Thomas Stark, Landrat Robert Niedergesäß

In der Außenstelle können in vier Arztzimmern zukünftig bis zu 250 
Impfungen gegen das Coronavirus täglich vorgenommen werden. 
Das Impfzentrum be�ndet sich im Gebäudekomplex an der Gruber 
Straße 46c (Eingang über Kirchheimer Alle).

Die Terminvereinbarung für die Außenstelle erfolgt über das bereits 
bekannte Portal www.impfzentren.bayern oder telefonisch über die 
Hotline unter 08092 / 863 140. Weitere Informationen zur Registrie-
rung �nden Sie auf Seite 3.

Neben den Impfzentren in Ebersberg und Poing unterstützen land-
kreisweit etwa 30 Hausärzte bei der Impfung.

Vielen Dank: RAMADAMA vom 06.-10.04.2021 
mal anders

(pm) Nach unserem Aufruf im Nachrichtenblatt, auf unserer Home-
page sowie unserer Facebookseite haben sich viele Einzelpersonen, 
Paare, Familien, Vereine und Parteien gemeldet. Insgesamt konn-
te das Team aus der Abfallwirtschaft 25 Gruppen und Sammelge-
biete einteilen. Die ehrenamtlichen Helfer sammelten dann vom 
06.04.2021-10.04.2021 unabhängig von einem festen Tag und ei-
ner festen Uhrzeit Abfall aus Feld und Flur ein. 

Nachdem aufgrund der Corona-Pandemie leider dieses Jahr keine 
große gemeindliche Ramadama-Aktion in der gewohnten Art und 
Weise statt�nden konnte, entstand dieses Jahr die Idee der „etwas 
anderen Ramadama-Aktion“. Die Ausgabe der Sammelutensili-
en und die Einteilung der Gruppen erfolgten nach einen Hygiene-
konzept, das die Kontakte untereinander auf ein Mindestmaß be-
schränkte. 

Vielen Dank für dieses tolle Engagement an alle die mitgemacht 
haben!

Frühjahrskehrung im Gemeindegebiet
(fc) Am 19.04.2021 und am 20.04.2021 kommt die 
Großkehrmaschine nach Poing und kehrt sämtliche
innerörtlichen Straßen und Plätze. Wir bitten Sie, Ihre Fahrzeuge 
in dieser Zeit nicht auf ö�entlichen Verkehrs�ächen abzustellen, 
um die Reinigungsarbeiten nicht zu behindern.

Vielen Dank.

NACHRICHTEN DER

GEMEINDE POING

Mittwoch 
14.04.2021
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– Fortsetzung von Seite 1 –

Gedenkveranstaltungen für 
die Verstorbenen der Corona Pandemie

Am 18. April 2021 �nden bundesweit zahlreiche Gedenkveranstal-
tungen statt. Auch die Gemeinde Poing beteiligt sich an diesem Ge-
denktag. 

• In den Gottesdiensten der katholischen und der evangelischen 
Kirche sind am Sonntag, den 18.04.2021 ökumenische Fürbit-
ten für die Verstorbenen und an der Pandemie Leidenden 
vorgesehen. Die Fürbitten werden als gemeinsames Gebet aller 
Poinger Christen gestaltet.

• Um 18 Uhr �ndet für 10 Minuten ein gemeinsames Glocken-
geläut der Christuskirche (Sterbeglocke) und der Kirche St. 
Michael statt.

• Es besteht zwischen 10 und 18 Uhr in der evangelischen 
Christuskirche und in der katholischen Kirche Seliger Pater Rupert 
Mayer sowie in der kath. Kirche St. Michael die Möglichkeit, Ker-
zen anzuzünden und zu beten. 

• Als äußeres Zeichen der Trauer werden die Flaggen in der Ge-
meinde Poing am 18.04.2021 auf Halbmast gehisst. 

Thomas Stark 
Erster Bürgermeister 

Pfarrer Michel Simonsen 
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 

Pfarrer Philipp Werner
Kath. Pfarramt St. Michael

Strom vom eigenen Dach:
Bündelaktion für Photovoltaik 
kommt nach Poing

(wen) Gemeinsam für die Energiewende arbeiten und zugleich die 
eigenen Stromkosten senken und das Klima retten – mit der Nach-
fragebündelung für Photovoltaik ist das möglich. Aus einer Hand 
und begleitet vom Anfang bis zur Installation bietet die gemeinsame 
Aktion der Energieagentur Ebersberg-München und der Gemeinde 
Poing einen Rundum-Service für alle Hausbesitzer und Hausbesitze-
rinnen, die jetzt in grüne Energie investieren wollen.

Bei der Auftaktveranstaltung am Mittwoch, 21. April 2021 ab 
18.00 Uhr als Online-Seminar erklärt Anna Neumeier, Energiebe-
raterin der Energieagentur Ebersberg-München, wie die Nachfrage-
bündelung im Detail abläuft und welche weiteren Vorteile die Strom-
produktion vom eigenen Dach bietet. 
Anmeldungen zum persönlichen Beratungstermin für die Nachfra-
gebündelung sind am Tag nach der Auftaktveranstaltung bis zum 
30. April 2020 über einen Online-Kalender möglich.
Weitere Informationen und Anmeldung zum kostenlosen Online-Se-
minar unter: https://www.energieagentur-ebe-m.de/Events/1130/
Photovoltaik-Bndelaktion-in-Poing                                   

Aktuelle Fallzahlen im Landkreis Ebersberg
Der Wert für die 7-Tage-Inzidenz liegt im Landkreis Ebersberg laut 
RKI Dashboard zum Stand 12. April, 0 Uhr bei 85,6. Auf der Basis der 
Zahlen des Gesundheitsamtes vom 12. April, 8.00 Uhr ergibt sich eine 
Inzidenz von 84,78. Der Wert gibt an, wie viele Menschen sich be-
zogen auf 100.000 Einwohner in den letzten sieben Tagen neu mit 
dem Corona-Virus in�ziert haben.

Am Montag, 12. April 2021, Stand 8.00 Uhr sind im Landkreis 12 
Neuinfektionen mit SARS-CoV-2 gemeldet. Eine Woche zuvor sind 
17 neue Infektionsfälle aufgetreten. Insgesamt sind aktuell 281 Men-
schen aus dem Landkreis Ebersberg positiv auf Corona getestet. Bis-
her haben sich hier 5396 Bürgerinnen und Bürger nachweislich mit 
dem Corona-Virus in�ziert. 4943 gelten als geheilt, 172 sind leider 
verstorben. 307 Landkreisbewohner sind derzeit in Quarantäne, weil 
sie entsprechenden Kontakt zu einer in�zierten Person hatten.

Bis zum Redaktionsschluss für diese Ausgabe war vom Landratsamt 
Ebersberg keine aktualisierte Gra�k für diese Woche verfügbar.

Aktuelle Auswirkungen für Poing
(sto) Vorerst gelten dieselben Regelungen wie bereits in den letzten 
Wochen. Das bedeutet, dass die Außensportanlagen der Gemein-
de Poing aktuell für kontaktfreien Individualsport mit max. 5 Per-
sonen aus 2 Haushalten sowie kontaktfreier Sport in Gruppen von 
bis zu 20 Kindern bis 14 Jahre freigegeben sind.

Derzeit ist ein Coronafall in einer Kindergartengruppe gemeldet. Für 
die Kinder der betro�enen Gruppe wurde für die nächsten Tage eine 
Quarantäne angeordnet.(Stand: 12.04.2021) 

Für allgemeine Informationen zu den aktuellen Maßnahmen hat das 
Landratsamt Ebersberg eine Sonderrubrik zum Coronavirus auf sei-
ner Website www.lra-ebe.de eingerichtet.                      
Scannen Sie den QR-Code, um auf die 
Website des Landratsamtes zu kommen:

Testmöglichkeiten rund um Poing
(sto) An folgenden Stellen in und um Poing besteht derzeit die 
Möglichkeit, sich auf das Coronavirus per PCR- bzw. Schnelltest 
testen zu lassen:
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PCR-Test

Bezeichnung Adresse Anmeldung

Diagnostikzentrum 
Ebersberg

Sparkassenplatz, 
85560 Ebersberg 08092-823 686

Corona-Test 
Baldham

Bahnhofsplatz 1, 
85598 Vaterstetten

online

Testzentrum Haar
Wasserburger 
Straße 43-47,
85540 Haar

ohne  
Anmeldung

Testcenter im  
München Airport 

Center (MAC)

Nordallee 24, 
85356 München

ohne  
Anmeldung 

möglich, jedoch 
empfohlen

Schnelltest

Bezeichnung Adresse Anmeldung

Testzentrum im
Hotel Poinger Hof

Gruber Straße 40, 
85586 Poing 

online

Mary’s Apotheke
Alte Gruber 

Straße 1,  
85586 Poing

08121-888 000 1
oder online

Herz-Apotheke 
im Ärztehaus

Bürgerstr. 2, 
85586 Poing 08121 – 99 55 00

LIMA Testzentrum 
Feldkirchen

Otto-Lilienthal- 
Ring 1, 

85622 Feldkirchen

online

Aktuelle Informationen 
zur Corona-Schutzimpfung
Über das Impfzentrum in Ebersberg haben bis jetzt 21.732 Men-
schen im Landkreis eine Erstimpfung erhalten, 7.426 von ihnen sind 
älter als achtzig Jahre. 9.223 Landkreisbürgerinnen und -bürger sind 
bereits zum zweiten Mal geimpft, 5.753 von ihnen sind über acht-
zig Jahre alt. Insgesamt 1.267 Impfungen gegen eine Covid-19-Er-
krankung haben Hausärzte im Landkreis Ebersberg bis jetzt vorge-
nommen. Mit diesen Impfungen ergibt sich eine Impfquote für den 
Landkreis von 15,98 Prozent.

Seit dem 29.03.2021 sind im Landkreis Ebersberg fast alle Personen 
der Impfpriorität 1 geimpft worden. Damit besteht die Möglichkeit, 
Personen der Impfpriorität 2, zu der neben Personen über 70 Jah-
ren auch Lehrer, Erzieher, Betreuer und sonstige Angestellte in der 
Kindertagesbetreuung sowie an Grund-, Sonder- und Förderschu-
len gezählt werden, zu impfen.

Die Anmeldung und Terminvereinbarung für die Impfaußenstel-
le in Poing erfolgt über die unten beschriebenen Wege.

Online Registrierung zur Impfung

Sollten Sie Interesse an einer Coronaschutzimpfung haben, kön-
nen Sie sich online auf der Webseite 

www.impfzentren.bayern.de
registrieren lassen.

Registrierung per Postkarte

Sollten Sie Probleme bei der Registrierung zur Impfung haben, 
besteht die Möglichkeit, sich per Postkarte zu registrieren. Hier 
können Sie Ihre Daten eintragen und die Karte anschließend mit 
einem vorfrankierten Umschlag an das Impfzentrum versenden. 
Die Postkarten erhalten Sie bei unseren Seniorenbeauftragten. 
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Diese erreichen Sie unter Tel. 08121 / 99 55 78-20 oder -30.

Telefonische Registrierung zur Impfung
 
Sie können sich auch über die Hotline des Impfzentrums 

08092 / 863 140

telefonisch registrieren lassen und sich informieren. 

Die Hotline ist 
täglich von 06.00 bis 22.00 Uhr erreichbar.

→ TIPP ←
Um Wartezeiten zu vermeiden

nutzen Sie bitte vor allem auch Zeiten 
früh morgens oder am späteren Abend 

zur Kontaktaufnahme.

Weitere Informationen zur Coronaschutzimpfung sowie den Auf-
klärungsbogen zur Impfung finden Sie auf der Webseite des 
Landratsamtes Ebersberg unter www.lra-ebe.de.

Die Bücherei ist geö�net
(bam) Wir freuen uns, Sie wieder bei uns begrüßen zu dürfen. Unter 
folgenden Au�agen darf die Bücherei besucht werden:

• Beachtung der allgemeinen Hygienevorschriften
• Maskenp�icht ab 6 Jahren, FFP2-Maske ab 15 Jahren
• Kurze Verweildauer / Lesercafé und Besucherarbeitsplätze sind 

geschlossen
• Begrenzte Anzahl an Besuchern
Unsere Medien können Sie bequem von zu Hause aus recherchie-
ren. Nutzen Sie zur Rückgabe das Terminal im Eingangsbereich. Bit-
te halten Sie Abstand.

Die Bücherei nicht betreten dürfen:
• Personen, die in den letzten 14 Tagen wissentlich Kontakt zu ei-

nem COVID-19 In�zierten hatten.
• Personen mit Symptomen, die auf eine COVID-19-Erkrankung 

hinweisen

Für Senioren*innen und gefährdete Personen bieten wir weiter-
hin den Abholservice an. 
Es sind wieder die allgemeinen Ö�nungszeiten gültig.

Corona Info-Hotlines 
(sto) Bei der Gemeinde Poing ist eine Corona Info-Hotline einge-
richtet:

08121 / 97 94-400 
(auch am Wochenende)

E-Mail: Corona-Info@poing.de

Unter dieser Hotline stehen wir Ihnen für Fragen z. B. zu den Auswir-
kungen der aktuellen Maßnahmen auf Poing oder Schließungen der 
gemeindlichen Liegenschaften gerne zur Verfügung.

Zudem können Sie das Landratsamt Ebersberg unter folgenden 
Kanälen erreichen:

Für Bürger: 08092 / 85 16 16 
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen: 08092 / 823 685
Corona-Testzentrum: 08092 / 823 686

Für Fragen rund um das Impfen steht Ihnen das Impfzentrum zwi-
schen 06.00 und 22.00 Uhr telefonisch zur Verfügung: 08092 / 863 
140.

Bürgeranliegen und Besuchsregeln 
in der Corona-Zeit

(pm) Bitte reduzieren Sie Ihren Besuch im Rathaus in der Corona- 
zeit auf das Notwendigste. Im Rahmen der Hygienemaßnahmen 
im Rathaus bieten wir Ihnen folgende Möglichkeiten an, Ihre 
Bürgeranliegen zu erledigen:

• Vorzugsweise per Telefon und E-Mail
• Bei zwingender Notwendigkeit vor Ort mit einem Termin

Kontakt per Telefon und E-Mail:

Rathaus:  08121 / 97 94 - 

Zentrale:         -0
   post@poing.de  
   
Bürgerbüro:   -151 / -152 
   buergerbuero@poing.de
Ordnungsamt:  -141 
   ordnungsamt@poing.de
 
Bauamt:   -305 / -306 / -307  
   bauamt@poing.de

Standesamt, Sozialwesen,  
Rentenversicherung:     -160
   standesamt@poing.de

Abfallamt:   -350 / -351  
   abfall@poing.de

Terminvereinbarung:

www.poing.de/terminvereinbarung

Eine Terminvereinbarung im Wertsto�hof ist nicht erforderlich.

Hygienehinweise:

• Es besteht eine FFP2-Maskenp�icht für Besucher.
• Bitte benutzen Sie die Handdesinfektionsmittel im Eingangsbereich.
• Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,50 m.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aufgrund der aktuellen Hygi-
enemaßnahmen keine Anliegen ohne Termin bearbeiten können. 
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Hinweis auf die nächste Sitzung 
des Gemeinderates 
(nb) Die nächste Sitzung des Gemeinderates �ndet am 
Donnerstag, den 22.04.2021 um 18.30 Uhr
im Sportzentrum Poing, Dreifachturnhalle,
Plieninger Straße 20 - 22, 85586 Poing statt.

Die Tagesordnung wird ab Freitag, den 16.04.2021 durch Anschlag 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln, in der nächsten Ausga-
be des Nachrichtenblattes sowie auch online im Bürger- und Rat-
sinformationssystem (siehe https://ris.komuna.net/poing) bekannt 
gegeben.

Abstimmungsbekanntmachung
für den Bürgerentscheid am Sonntag, 
16.05.2021
Am Sonntag, 16.05.2021 �ndet ein Bürgerentscheid zu folgen-
der Fragestellung statt:

Sind Sie dafür, dass der Landkreis Ebersberg zur Erreichung der Zie-
le des Klimaschutzes und zur Förderung der Landschaftsp�ege die 
ihm zur Verfügung stehenden grundstücksrechtlichen Möglichkei-
ten ausschöpft, um darauf hinzuwirken, dass im Ebersberger Forst 
maximal fünf Windräder errichtet werden?

1. Die Abstimmung erfolgt ausschließlich durch Briefabstimmung.

2. Das Stimmrecht kann nur ausüben, wer in das Bürgerverzeichnis 
eingetragen ist und einen Abstimmungsschein besitzt.

3. Der Abstimmungsschein be�ndet sich auf der Rückseite der Ab-
stimmungsbenachrichtigung und wird den Stimmberechtigten 
von Amts wegen zugesandt. Es muss kein Antrag zur Erteilung 
eines Abstimmungsscheines gestellt werden. Stimmberechtig-
te erhalten mit dem Abstimmungsschein zugleich

• den Stimmzettel,
• einen Stimmzettelumschlag für den Stimmzettel,
• einen Abstimmungsbriefumschlag für den Abstimmungsschein 

und den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, an 
die der Abstimmungsbrief zu übersenden ist,

• ein Merkblatt für die Briefabstimmung.

Die Abstimmungsbenachrichtigungen werden den Stimmbe-
rechtigten bis spätestens 25.04.2021 übersandt.

Wer sich für stimmberechtigt hält, aber glaubt, nicht oder nicht 
richtig im Bürgerverzeichnis eingetragen zu sein, kann bis zum 
30.04.2021, 12:30 Uhr schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde Poing, Rathausstraße 3, 85586 Beschwerde erheben.

Eine Auslegung des Bürgerverzeichnisses �ndet nicht statt.

Verlorene Abstimmungsscheine werden nicht ersetzt. Versi-
chert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der be-
antragt Abstimmungsschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis 
zum Tag vor dem Abstimmungstag, Samstag, 15.05.2021, 12:00 
Uhr, ein neuer Abstimmungsschein durch die Gemeinde Poing 
ausgestellt werden.

Der Stimmzettel ist an der Stelle für die Stimmabgabe so anzu-
kreuzen, dass deutlich wird, wie die abstimmende Person ent-
schieden hat. Der gekennzeichnete Stimmzettel ist mehrfach 
so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Sind sie des Lesens unkundig oder 
wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der Lage, ihr 
Stimmrecht auszuüben, können sie sich der Hilfe einer Person 
ihres Vertrauens bedienen.

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den Abstim-
mungsbrief mit dem Stimmzettel und dem Abstimmungs-
schein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebene Stelle einsenden, dass der Abstimmungsbrief dort 
spätestens am Abstimmungstag bis 18:00 Uhr eingeht. Er kann 
auch in den Hausbriefkasten des Rathauses, Rathausstraße 3, 
eingeworfen werden.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 15:00 Uhr in der Grundschule an der 
Karl-Sittler-Straße, Poing, Rathausstraße 3a, 85586 Poing, zu-
sammen.

Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
nes Bürgerentscheids herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§§ 108d, 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuchs).

14.04.2021
Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Verö�entlicht am: 14.04.2021 Homepage/ONBl

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

Anschrift und Ö�nungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo. – Mi. ......  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  ...................  08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

RA
TH
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S
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Abstimmungsbekanntmachung 

für den Bürgerentscheid 

am 16.05.2021 

1. Die Abstimmungsbenachrichtigungen werden den Stimmberechtigten bis spätestens 25.04.2021 

übersandt.  

 

2. Mit der Abstimmungsbenachrichtigung erhält jeder Stimmberechtigte kostenlos von Amts wegen die 
Briefabstimmungsunterlagen. Diese beinhalten den  
- Abstimmungsschein,  
- den Stimmzettel, 

- einen Stimmzettelumschlag für den Stimmzettel, 

- einen Abstimmungsbriefumschlag für den Abstimmungsschein und den 

Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, an die der Abstimmungsbrief zu 

übersenden ist, 

- ein Merkblatt für die Briefabstimmung. 
 

3. Die Feststellung des Abstimmungsergebnisses im Stimmbezirk ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 

soweit das ohne Beeinträchtigung der Auszählung möglich ist. 

Die Briefabstimmungsvorstände treten in ihren Gemeinden zur Ermittlung des 

Briefabstimmungsergebnisses zusammen. Näheres regelt jede Gemeinde in ihrer Bekanntmachung. 

 

4. Verlorene Abstimmungsscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine stimmberechtigte Person 

glaubhaft, dass ihr der beantragte Abstimmungsschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor 

dem Abstimmungstag (15.05.2021), 12 Uhr, ein neuer Abstimmungsschein von der Gemeinde erteilt 

werden. 

 

5. Abgestimmt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Ein Stimmzettelmuster ist der 

Bekanntmachung im Anhang beigefügt. 

Der Bürgerentscheid besteht aus folgenden Fragestellungen, die jeweils mit einem Kreuz bei Ja oder 

Nein beantwortet werden: 

Frage: Sind Sie dafür, dass der Landkreis Ebersberg zur Erreichung der Ziele des Klimaschutzes und 

zur Förderung der Landschaftspflege die ihm zur Verfügung stehenden grundstücksrechtlichen 

Möglichkeiten ausschöpft, um darauf hinzuwirken, dass im Ebersberger Forst maximal fünf Windräder 

errichtet werden? 

Die gekennzeichneten Stimmzettel sind so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist. 

 

7. Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Sind sie 

des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der Lage, ihr Stimmrecht 

auszuüben, können sie sich der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. 

 

8. Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Abstimmung herbeiführt oder das 

Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe belegt. Bereits der 

Versuch ist strafbar (§107a Abs. 1 und 3, § 108 d Satz 1 des Strafgesetzbuches). 

Datum 

29.03.2021 
 Unterschrift 

Walter Brilmayer (Stellv. des Landrats) 

   

Angeschlagen am:  

30.03.2021 Abgenommen am: _________________________ 

(Amtsblatt, Zeitung) 

Veröffentlicht am: _________________________ im _____________________________________ 
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Gesetz zur Vorbeugung vor und Bekämpfung 
von Tierseuchen (Tiergesundheitsgesetz –  
TierGesG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938) und
Verordnung zum Schutz gegen die Ge�ügel-
pest (Ge�ügelpest-Verordnung) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 
(BGBl. I S. 1665, ber. 2019 BGBl. I S. 2664);

Festlegung eines Sperrbezirks und eines 
Beobachtungsgebietes sowie Anordnung von 
Schutzmaßnahmen in diesen Gebieten auf 
Grund der amtlichen Feststellung des Aus-
bruchs der aviären In�uenza (Ge�ügelpest) in 
einem Ge�ügelbestand im Gebiet der Gemein-
de Poing Landkreis Ebersberg
Das Landratsamt Ebersberg erlässt folgende

Allgemeinverfügung:

1. Auf Grund der amtlichen Feststellung des Ausbruchs der aviä-
ren In�uenza (Ge�ügelpest) am 29.03.2021 in einem Ge�ügel-
bestand im Bereich der Gemeinde Poing nach mutmaßlicher 
Einschleppung der Tierseuche am 18.03.2021, werden folgende 
Gebiete des Landkreises Ebersberg zum Sperrbezirk i. S. d. § 
21 Abs. 1 Satz 1 der Ge�ügelpest-Verordnung erklärt:

Gemeinde: Ortsteil:

Poing Gesamtes Gemeindegebiet, 
ausgenommen der Ortsteil Grub

Pliening Gemeindegebiet südlich der ST2082 und
ST2332

Markt 
Schwaben

Gemeindegebiet südwestlich der ST2332 
und westlich der ST2081

Anzing Gemeindegebiet westlich der ST2081 und
nördlich der EBE5, zusätzlich:

Staudach

Ziegelstadel

Höggerloh

Vaterstetten Neufarn

2. Auf Grund der amtlichen Feststellung des Ausbruchs der aviä-
ren In�uenza (Ge�ügelpest) am 29.03.2021 in einem Ge�ügel-
bestand im Bereich der Gemeinde Poing nach mutmaßlicher 
Einschleppung der Tierseuche am 18.03.2021, werden folgen-
de Gebiete des Landkreises Ebersberg zum Beobachtungs-
gebiet i. S. d. § 27 Abs. 1 Satz 1 der Ge�ügelpest-Verordnung 
erklärt:

Gemeinde: Ortsteil:

Markt 
Schwaben

Gesamtes Gemeindegebiet, das nicht im 
Sperrbezirk liegt

Forstinning Gesamtes Gemeindegebiet

Anzing Gesamtes Gemeindegebiet, das nicht im 
Sperrbezirk liegt

Hohenlinden Neupullach

Ebersberger 
Forst

Westlich von Lindach Geräumt

Eglhartinger Forst

Anzinger Forst

Kirchseeon Eglharting

Zorneding Gesamtes Gemeindegebiet

Vaterstetten Gesamtes Gemeindegebiet, das nicht im 
Sperrbezirk liegt

Pliening Gesamtes Gemeindegebiet, das nicht im 
Sperrbezirk liegt

Poing Grub
 
Die Grenzen des Sperrbezirks bzw. des Beobachtungsgebietes 
sind in der unten aufgeführten Karte, die Bestandteil dieser All-
gemeinverfügung ist, mit der Farbe BLAU (Beobachtungsge-
biet), bzw. ROT (Sperrbezirk) gekennzeichnet.

3.  Mit der Erklärung zum Sperrbezirk/Beobachtungsgebiet erge-
ben sich folgende P�ichten:

3.1.  P�ichten, die sowohl im Sperrbezirk, als auch im Beobach-
tungsgebiet kraft Gesetz gelten:

a)  Jeder, der im o. g. Sperrbezirk/Beobachtungsgebiet Ge�ügel 
(Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Trut-
hühner, Wachteln oder Laufvögel) oder in Gefangenschaft ge-
haltene Vögel anderer Arten hält (ausgenommen Tauben), hat 
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dem Landratsamt Ebersberg, Fachbereich Veterinärwesen, un-
verzüglich die Anzahl der gehaltenen Vögel unter Angabe 
ihrer Nutzungsart und ihres Standorts, die Anzahl der ver-
endeten gehaltenen Vögel sowie jede Änderung anzuzei-
gen.

b)  Jeder, der Ge�ügel (Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, 
Rebhühner, Truthühner, Wachteln oder Laufvögel) oder in Ge-
fangenschaft gehaltene Vögel anderer Arten hält (ausgenom-
men Tauben), hat sicherzustellen, dass die Ställe oder die 
sonstigen Standorte des Ge�ügels von betriebsfremden Per-
sonen nur mit betriebseigener Schutzkleidung oder Ein-
wegschutzkleidung betreten werden und dass diese Perso-
nen die Schutz- oder Einwegschutzkleidung nach Verlassen des 
Stalles oder sonstigen Standorts des Ge�ügels unverzüglich 
ablegen und die Schutzkleidung nach Gebrauch unverzüglich 
nach Maßgabe der Empfehlungen des Friedrich-Loe�er-Insti-
tuts über Mittel und Verfahren für die Durchführung einer tier-
seuchenrechtlich vorgeschriebenen Desinfektion gereinigt und 
desin�ziert und Einwegschutzkleidung nach Gebrauch unver-
züglich unschädlich beseitigt wird.

c)  Gehaltene Vögel (Ge�ügel oder in Gefangenschaft gehaltene 
Vögel anderer Arten, ausgenommen Tauben) zur Aufstockung 
des Wildvogelbestands dürfen nicht frei gelassen werden.

d)  Die Durchführung von Ge�ügelausstellungen, Ge�ügelmärk-
ten oder Veranstaltungen ähnlicher Art ist verboten.

e)  Transportfahrzeuge und Behälter, mit denen gehaltene Vögel 
(Ge�ügel oder in Gefangenschaft gehaltene Vögel anderer Ar-
ten, ausgenommen Tauben), frisches Fleisch von Ge�ügel, tie-
rische Nebenprodukte von Ge�ügel, Futtermittel oder sonstige 
Materialien, die Träger des hochpathogenen aviären In�uenza-
virus sein können, befördert worden sind, sowie Fahrzeuge, mit 
denen ein Bestand mit gehaltenen Vögeln befahren worden ist, 
sind unverzüglich nach jeder Beförderung nach nach Maßga-
be der Empfehlungen des Friedrich-Loe�er-Instituts über Mit-
tel und Verfahren für die Durchführung einer tierseuchenrecht-
lich vorgeschriebenen Desinfektion zu reinigen und zu desin�-
zieren.

f )  Gehaltene Vögel (Ge�ügel oder in Gefangenschaft gehaltene 
Vögel anderer Arten, ausgenommen Tauben), frisches Fleisch 
von Ge�ügel und Federwild, Eier sowie von Ge�ügel und Fe-
derwild stammende sonstige Erzeugnisse sowie tierische Ne-
benprodukte von Ge�ügel dürfen weder in einen noch aus ei-
nem Bestand verbracht werden. Im Sperrbezirk gilt dies in Be-
ständen mit gehaltenen Vögeln darüber hinaus für sämtliches 
Fleisch von Ge�ügel, Säugetiere, sonstige tierische Nebenpro-
dukte und Futtermittel.

3.2. P�ichten, die nur im Sperrbezirk kraft Gesetz gelten:

a)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel (Hühner, Enten, Gänse, 
Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Truthühner, Wachteln oder 
Laufvögel) oder in Gefangenschaft gehaltene Vögel ande-
rer Arten hält (ausgenommen Tauben), hat diese/s in ge-
schlossenen Ställen oder unter einer Schutzvorrichtung, 
die aus einer überstehenden, nach oben gegen Einträge 
gesicherten dichten Abdeckung und aus einer gegen das 
Eindringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung 
bestehen muss, zu halten.

b)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel andererArten hält, hat die Ein- und Aus-
gänge zu den Ställen oder die sonstigen Standorte des Ge-
�ügels gegen unbefugten Zutritt oder unbefugtes Befah-
ren zu sichern.

c)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat nach jeder Einstal-
lung oder Ausstallung von Ge�ügel die dazu eingesetzten 
Gerätschaften und der Verladeplatz zu reinigen und zu des-
in�zieren und nach jeder Ausstallung die frei gewordenen 
Ställe einschließlich der dort vorhandenen Einrichtungen 
und Gegenstände zu reinigen und zu desin�zieren.

d)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat betriebseigene 

Fahrzeuge abweichend von § 17 Absatz 1 Satz 1 und 2 der 
Viehverkehrsverordnung unmittelbar nach Abschluss ei-
nes Ge�ügeltransports auf einem befestigten Platz zu rei-
nigen und zu desin�zieren.

e)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat Fahrzeuge, Maschi-
nen und sonstige Gerätschaften, die in der Ge�ügelhaltung 
eingesetzt und in mehreren Ställen oder von mehreren Be-
trieben gemeinsam benutzt werden, jeweils vor der Benut-
zung in einem anderen Stall oder, in den Fällen, in denen 
die Gerätschaften von mehreren Betrieben gemeinsam be-
nutzt werden, im abgebenden Betrieb vor der Abgabe nach 
Maßgabe der Empfehlungen des Friedrich-Loe�er-Insti-
tuts über Mittel und Verfahren für die Durchführung einer 
tierseuchenrechtlich vorgeschriebenen Desinfektion zu rei-
nigen und zu desin�zieren.

f )  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat eine ordnungsge-
mäße Schadnagerbekämpfung durchzuführen und hierü-
ber Aufzeichnungen zu machen.

g)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat den Raum, den Be-
hälter oder die sonstigen Einrichtungen zur Aufbewahrung 
verendeten Ge�ügels nach jeder Abholung, mindestens je-
doch einmal im Monat, zu reinigen und zu desin�zieren.

h)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat eine betriebsbe-
reite Einrichtung zum Waschen der Hände sowie eine Ein-
richtung zum Wechseln und Ablegen der Kleidung und zur 
Desinfektion der Schuhe vorzuhalten.

i)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat es zu unterlassen, 
frisches Fleisch von Ge�ügel aus einer Schlachtstätte, ei-
nem Zerlegebetrieb oder einem Kühlhaus zu befördern. 
Dies gilt nicht, soweit das frische Fleisch von Ge�ügel au-
ßerhalb des Sperrbezirks gewonnen und von frischem 
Fleisch von Ge�ügel, das im Sperrbezirk gewonnen worden 
ist, getrennt gelagert und befördert worden ist oder das 
frische Fleisch von Ge�ügel vor dem 21. Tag der mutmaß-
lichen Einschleppung des hochpathogenen aviären In�u-
enzavirus in den Seuchenbestand gewonnen und von fri-
schem Fleisch getrennt gelagert und befördert worden ist, 
das nach diesem Zeitpunkt gewonnen worden ist. Weite-
re Ausnahmen gelten für die Beförderung im Durchgangs-
verkehr auf Bundesfernstraßen oder Schienenverbindun-
gen, soweit das Fahrzeug nicht anhält und Ge�ügel oder 
frisches Fleisch von Ge�ügel nicht entladen wird, und für 
die sonstige Beförderung von Konsumeiern, die außerhalb 
des Sperrbezirks erzeugt worden sind.

j)  Jeder, der im Sperrbezirk Ge�ügel oder in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel anderer Arten hält, hat es zu unterlassen, 
gehaltene Vögel, Eier oder Tierkörper gehaltener Vögel 
auf ö�entlichen oder privaten Straßen oder Wegen, aus-
genommen auf betrieblichen Wegen, zu befördern.

4.   Die unter den Zi�ern 1 und 2 erfolgten Gebietsfestlegun-
gen werden für sofort vollziehbar erklärt.

5. Kosten werden nicht erhoben.

6.  Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Verö�ent-
lichung als bekannt gegeben.

Gründe:

I.

Am 29.03.2021 wurde der Ausbruch der aviären In�uenza (AI; Ge�ü-
gelpest) in einem Ge�ügelbestand im Bereich der Gemeinde Poing 
im Landkreis Ebersberg amtlich festgestellt.

Die vorliegende Allgemeinverfügung legt einen Sperrbezirk und ein 
Beobachtungsgebiet um den Seuchenbetrieb fest, in dem kraft Ge-
setzes verschiedene Ge- und Verbote gelten, die eine Ausbreitung
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der AI, insbesondere ein Übergreifen auf weitere Ge�ügelbestände 
(Hausge�ügel und Rassebestände), verhindern sollen.

II.

Das Landratsamt Ebersberg ist gemäß Art. 3 Abs. 2 des Gesundheits-
dienst- und Verbraucherschutzgesetzes (GDVG), sachlich und ge-
mäß Art. 3 Abs. 1 Nr. 2 Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVw-
VfG) örtlich zuständig.

Die Festlegung des Sperrbezirks bzw. des Beobachtungsgebietes 
stützt sich auf § 21 Abs. 1 Satz 1 der Ge�ügelpest-Verordnung bzw. 
§ 27 Abs. 1 Satz 1 Ge�ügelpest-Verordnung.
Sie waren festzulegen, da am 29.03.2021 die aviäre In�uenza in ei-
nem Ge�ügelbestand im Landkreis Ebersberg festgestellt wurde. 
Eine Ausnahmemöglichkeit nach § 21 Abs. 3 Ge�ügelpestverord-
nung (i. V. m. § 27 Abs. 3 Ge�ügelpestverordnung) besteht nicht, da 
eine in der Norm genannte Einrichtung nicht vorliegt.
Die Festlegung eines Sperrbezirks bzw. Beobachtungsgebietes in 
der in der Anlage dargestellten Ausdehnung ist unter Berücksich-
tigung der örtlichen Gegebenheiten, der natürlichen Grenzen und
der epidemiologischen Erkenntnisse geeignet und erforderlich, eine 
Ausbreitung der aviären In�uenza, insbesondere ein Übergreifen 
auf weitere Ge�ügelbestände (Hausge�ügel und Rassebestände),
zu verhindern, da in dem festgelegten Sperrbezirk/Beobachtungs-
gebiet schon kraft Gesetzes zahlreiche Biosicherheitsregeln gelten 
und außerdem Überwachungs- und Abklärungsmaßnahmen grei-
fen, die Ge�ügelbestände vor einem Eintrag des aviären In�uenza-
virus schützen sollen.

Andere gleich wirksame, aber für die von der Allgemeinverfügung 
betro�enen Bevölkerungsgruppen (Ge�ügelhalter, Personen, die 
Ge�ügel in einer Haltung regelmäßig versorgen, aber auch Tierärzte
und andere Personen, die Ge�ügelbestände betreuen) weniger ein-
schneidende Maßnahmen, durch die dieses Ziel erreicht werden 
könnte, sind nicht ersichtlich, Auf Grund der hohen Pathogenität des
die aviäre In�uenza auslösenden Erregers sowie der hohen Morta-
litäts- und Letalitätsrate, die bei akut erkrankten Tieren annähernd 
100 Prozent beträgt, sind die Festlegung eines Sperrbezirks/Beob-
achtungsgebietes in der in der Anlage dargestellten Ausdehnung 
alternativlos.

Die Festlegung eines Sperrbezirks/Beobachtungsgebietes in der 
in der Anlage dargestellten Ausdehnung ist auch angemessen, da

• die Festlegung des Sperrbezirks/Beobachtungsgebietes nach 
Maßgabe § 21 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. § 27 Abs. 1 Satz 2 der Ge�ü-
gelpest-Verordnung erfolgte und Strukturen des Handels und der 
örtlichen Gegebenheiten, natürliche Grenzen, epidemiologische 
Erkenntnisse, ökologische Gegebenheiten sowie Überwachungs-
möglichkeiten bei der Gebietsfestlegung weitestgehend berück-
sichtigt wurden,

• der durch die Ge�ügelpest-Verordnung vorgegebene Radius (sie-
he § 27 Abs. 1 Satz 3 der Ge�ügelpest-Verordnung) bei der Ge-
bietsfestlegung grundsätzlich nicht überschritten wurde und

• die hierdurch für die von dieser Allgemeinverfügung betro�enen 
Bevölkerungsgruppen entstehenden Nachteile (insbesondere 
Einschränkung der Freilandhaltung sowie �nanzieller und zeitli-
cher Aufwand für die Durchführung von Reinigungs- und Desin-
fektionsmaßnahmen bzw. Hygienemaßnahmen) nicht außer Ver-
hältnis zu dem verfolgten Ziel (Verhinderung einer Ausbreitung 
der aviären In�uenza, insbesondere ein Übergreifen auf weitere 
Ge�ügelbestände) stehen. 

Die Anordnung des Sofortvollzuges der Ziffer 4 dieser All-
gemeinverfügung stützt sich auf § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Demnach kann die Behör-
de, die die Allgemeinverfügung erlassen hat, im ö�entlichen Inter-
esse deren sofortige Vollziehung besonders anordnen.

Ein ö�entliches Interesse an einer sofortigen Vollziehung der Fest-
legung des Sperrbezirks bzw. des Beobachtungsgebietes liegt vor. 

Auf Grund der aktuellen Tierseuchenlage ist ein umgehender Schutz 
insbesondere aller Ge�ügelbestände im Landkreis Ebersberg erfor-
derlich. Ein solcher kann nur erfolgen, wenn die angeordneten Seu-
chenabwehrmaßnahmen unverzüglich greifen.

Es ist den hier ansässigen Ge�ügelhaltern nicht zumutbar, die ih-
rem Tierbestand durch die aviäre In�uenza drohenden Gefahren bis 
zum Ablauf der einmonatigen Rechtsbehelfsfrist oder gar bis zum
Abschluss eines ggf. mehrere Monate dauernden Rechtsbehelfs-
verfahrens fortbestehen zu lassen. Ein Zuwarten bis zur Bestands-
kraft der Anordnungen dieser Allgemeinverfügung hätte zur Folge,
dass die zur Seuchenabwehr dringend erforderlichen Schutzmaß-
nahmen erst zeitverzögert greifen und somit Übertragungswege 
bestehen bleiben und das Virus verschleppt wird – wenn gehaltenes
Ge�ügel z. B. weiterhin Kontakt mit in�zierten Wildvögeln haben 
kann oder kontaminierte Kleidung, Schuhe, Gegenstände oder Fahr-
zeuge nicht gereinigt und desin�ziert werden –, so dass sich die ins-
besondere für Hausge�ügel hochansteckende und i.d.R. tödlich ver-
laufende aviäre In�uenza weiter – ggf. auch über die Grenzen des 
Landkreisgebietes hinaus – ausbreiten und möglicherweise auch 
auf weitere Ge�ügelbestände übergreifen kann. Den dort gehalte-
nen Tieren drohen in diesem Fall erhebliche Schmerzen, Leiden und 
Schäden, da eine Infektion mit dem aviären In�uenza-Virus bei den 
betro�enen Tieren nicht nur schwere allgemeine Krankheitszeichen 
hervorruft, sondern vor allem i.d.R. auch tödlich endet. Dies ist, auch 
im Hinblick auf Art. 20a des Grundgesetzes (GG), nicht hinzuneh-
men. Außerdem sind im Falle einer Verschleppung der aviären In-
�uenza, insbesondere bei Eintrag in große Nutzge�ügelhaltungen, 
enorme wirtschaftliche Schäden und, zumindest vorübergehend, 
eine spürbare Verknappung des regionalen Eier- und Fleischange-
botes zu befürchten. Auf Grund all dieser Gesichtspunkte können 
zeitliche Verzögerungen bei der Bekämpfung der Tierseuche auf-
grund aufschiebender Wirkung von etwaigen Rechtsbehelfen nicht 
hingenommen werden.

Daher hat das Individualinteresse der von dieser Allgemeinverfü-
gung betro�enen Bevölkerungsgruppen, von den Konsequenzen 
der Anordnungen dieser Allgemeinverfügung bis zu deren Bestands-
kraft verschont zu bleiben, gegenüber dem ö�entlichen Interesse an 
einer umgehenden Seuchenabwehr zurückzustehen.

Die Kostenentscheidung in Nr. 5. dieses Bescheides beruht auf Art. 
13 des Ausführungsgesetzes zum Vollzug des Tiergesundheitsge-
setzes (BayAGTierGesG).

Nach Art. 41 Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BayVwVfG gilt ein schriftlicher 
Verwaltungsakt bei ö�entlicher Bekanntmachung zwei Wochen nach 
der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. In einer All-
gemeinverfügung kann nach Art. 41 Abs. 4 Satz 4 BayVwVfG ein hier-
von abweichender Tag, jedoch frühestens der auf die Bekanntma-
chung folgende Tag bestimmt werden. Von dieser Vorschrift wird Ge-
brauch gemacht, sodass diese Allgemeinverfügung einen Tag nach 
ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Ebersberg als 
bekannt gegeben gilt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in München,
Postfach: 20 05 43, 80005 München,

Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München,

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden.

Die Klage kann auch elektronisch in einer für den Schriftformer-
satz zugelassenen Form nach Maßgabe der der Internetpräsenz 
der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen erhoben werden.
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Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern – 
Landratsamt Ebersberg) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl. S. 390) wur-
de das Widerspruchsverfahren im Bereich des Tiergesundheits-
rechts abgescha�t. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen.

• Die Klageerhebung per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informati-
onen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können 
der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) entnommen werden.

• Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fäl-
lig.

Brigitte Keller
Stellvertreterin des Landrats im Amt

Hinweise:
Eine Klage gegen eine der Anordnungen dieser Allgemeinverfügung 
hat auf Grund des unter der Zi�er 4 angeordneten Sofortvollzuges 
keine aufschiebende Wirkung. Das bedeutet, dass die betro�enen
Bevölkerungsgruppen die Anordnungen dieser Allgemeinverfügung 
auch dann befolgen müssen, wenn diese mit Rechtsbehelfen an-
gegri�en werden. Betro�ene können bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in München beantragen, dass das Gericht die aufschie-
bende Wirkung ganz oder teilweise wiederherstellt. Bis zu einer Ent-
scheidung über den Antrag ist die Allgemeinverfügung vollziehbar.

II. Ausfertigung an:

• Sachgebiet 11 mit der Bitte um Verö�entlichung im Amtsblatt des 
Landkreises Ebersberg mit folgendem Hinweis:

„Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung können im 
Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Zim-
mer U.48, Untergeschoß, während der Ö�nungszeiten eingese-
hen werden.“

• Betro�enen Gemeinden im Landkreis Ebersberg
Die Allgemeinverfügung wurde im Amtsblatt des Landkrei-
ses Ebersberg vom 30.03.2021 bekannt gemacht. Die Gemein-
den werden um ortsübliche Bekanntmachung (Anschlagtafel, 
Gemeindeblatt, siehe Art. 41 Abs. 3 und 4 BayVwVfG) gebeten.

Erneuerung Kunstrasen - Auftragsvergabe
(mim) Am 25.03.2021 stimmte der Gemeinderat in der nicht ö�ent-
lichen Sitzung folgendem Beschluss einstimmig zu: Der Auftrag zur 
Ausführung für die Erneuerung Kunstrasen wird an die Firma Süd-
west Kunstgras GmbH, 88239 Wangen, zum Angebotspreis von brut-
to 576.858,99 € vergeben.

Erneuerung Kunstrasen - 
Beginn der Bauarbeiten
(mim) Ab 19.04.2021 beginnen die Bauarbeiten zur Erneuerung des 
Kunstrasens im Sportzentrum Poing.
Die Arbeiten dauern ca. 6 Wochen und sollen Ende Mai 2021 abge-
schlossen sein.

Grüne Schilder im Gemeindegebiet
(fc) Vielen Bürgern ist es bestimmt schon aufgefallen, dass neue Schil-
der im Park und auf Grün�ächen aufgestellt wurden.

Was sind das für Schilder? Es gibt zwei Arten von Schildern. 
 
Die Grünpatenschilder kennzeichnen Flächen, auf denen Bürger 
privat als Pate die Betreuung und P�ege übernehmen.

Sie sollen zum einen den privaten Einsatz der Bürger aufzeigen und 
auch Interesse für weitere Grünpatenschaften wecken.

Dann gibt es noch die etwas bunteren Schilder, auf denen Insekten-
wiese steht. Sie kennzeichnen die Grün�ächen, die nicht mehr so in-
tensiv (häu�g) gemäht werden.

Hier darf, wie auf dem Schild zu lesen ist, geblüht werden.
Dort wird nicht mehr mit dem heute üblichen Sichelmähwerken ge-
mäht, welche mit der Sogwirkung und den schnell rotierenden Mäh-
klingen kaum ein Insekt verschonen.
 
Auf diesen Flächen wird mit alter Technik insektenschonend gemäht. 
Durch die seltenere, nur noch 1- 2 malige Mahd haben auch Wild-
blumen und Stauden auf den Flächen Zeit zur Blüte zu kommen. Sie 
bilden so Nahrungs- und Lebensräume für viele Insekten und an-
dere Tiere zugleich. Diese Flächen sollen eine Erweiterung zu unse-
ren Ausgleichs�ächen rund um Poing bilden und sind im gesamten 
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Gemeindegebiet verteilt. Sie sorgen so für eine engmaschige Blüh-
�ächenvernetzung.

Für viele Insekten, welche nur eine begrenzte Flugstrecke ohne er-
neute Nahrungsaufnahme zurücklegen können, ist es möglich, da-
durch auch weitere Strecken zurückzulegen. 
Auch jeder Insektenfreundlich bep�anzter Blumentrog oder Blumen-
kasten bei Ihnen auf dem Balkon Zuhause trägt schon dazu bei, die 
Lücken im Blüh�ächennetz der Gemeinde noch besser zu vernetzen.

 Gemeinde Poing
Zur Verstärkung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des tech-
nischen Bauamtes suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/eine

Bauingenieur (m/w/d) oder 
Bautechniker (m/w/d)

- Fachrichtung Tiefbau -

in Vollzeit oder Teilzeit mit mindestens 30 Stunden wöchentlich. 

Das Bauamt der Gemeinde Poing ist u. a. zuständig für die Wahr-
nehmung der Bauherrenaufgaben und die Projektleitung von 
kommunalen Baumaßnahmen.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Bearbeitung/ Begleitung von Maßnahmen im Straßenbau (Stra-
ßen, Wege, Plätze) sowie im konstruktiven Ingenieurbau (Brü-
cken, Unterführungen, auch in Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Bahn), 
Maßnahmen der Ver- und Entsorgung (u.a. Erschließung neu-
er Wohngebiete),
Maßnahmen des Hochwasserschutzes 

• Planung, Ausschreibung, Bauleitung, Abnahme, Abrechnung 
und Dokumentation von Maßnahmen des Bauunterhalts und 
von kleinen Umbau-/ Sanierungsmaßnahmen 

• Vorbereitende Planung und Wahrnehmung der Bauherren-
funktion bei Neubaumaßnahmen und größeren Umbau-/ Sa-
nierungsmaßnahmen 

• Erstellung von Vergabe- und Vertragsunterlagen
• Betreuen sowie Überprüfen der Leistungen der externen Pla-

nungs- und Bauausführungspartner
• Überwachen der Gewährleistungen 
• Erstellen von Beschlussvorlagen für die gemeindlichen Gremien  

Ihr Pro�l:

• Abgeschlossenes Studium (Diplom-Ingenieur/ Bachelor/ Mas-
ter of Engineering) der Fachrichtung Bauingenieurwesen oder 
eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich geprüften 
Bautechniker/in, mind. vergleichbarer Quali�kation

• Berufserfahrung insbesondere bei Planung und Baudurchfüh-
rung 

• Sichere Anwendung der einschlägigen Vorschriften, Richtlinien 
und Gesetzesbestimmungen 
(GWB, VgV, VOB, HOAI, BGB, DIN etc.)

• Gute EDV-Kenntnisse (MS-O�ce, GIS, CAD etc.) 
• Selbstständige, engagierte und verantwortungsbewusste Ar-

beitseinstellung 
• Organisations- und Planungsgeschick, Team- und Kommunika-

tionsfähigkeit, Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen 
• Kostenbewusstsein und wirtschaftliches Denken

• Sicherheit im Umgang mit Bürgern und Aufgeschlossenheit für 
deren Belange 

• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Dienst-
zeiten zu arbeiten 

Wir bieten:

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
in einem motivierten und quali�zierten Team unbefristet, in Voll-
zeit oder Teilzeit mit mindestens 30 Stunden wöchentlich bei �e-
xibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Die 
Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öf-
fentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Al-
tersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich bis 
einschließlich 02.05.2021 an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 
3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@
poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 

Bei Rückfragen stehen Ihnen Frau Wirth und Frau Gnädig unter 
Tel.-Nr. 08121 / 9794-300 / -320 gerne zur Verfügung. 

Lichtzeichenanlage an der Kirchheimer 
Straße zur Verkehrsregelung an der 
Baustelle – Alpenblickstraße auf Dauer der 
Maßnahme als Sackgasse beschildert 
(dwo) Zur Verlegung einer Wasserleitung muss die Kirchheimer Stra-
ße weiterhin halbseitig gesperrt werden. Die Maßnahme rückt wei-
ter Richtung Osten. Die schlechten Sichtverhältnisse im Kurvenbe-
reich verlangen zur Verkehrsregelung auch eine Lichtzeichenanlage.
Der Zeitraum der Maßnahme ist im Anschluss der derzeitigen Maß-
nahme vom 21.04.2021 bis 30.06.2021 geplant.
Zudem muss auf Grund der einseitigen Straßenö�nung die östliche 
Zufahrt zur Alpenblickstraße und des Eschenweges auf Dauer der 
Maßnahme voll gesperrt werden. 
Die Zufahrt der Alpenblickstraße ist somit nur noch von der westli-
chen Seite zu erreichen und wird als Sackgasse beschildert. Der Geh-
weg bleibt jederzeit bestehen und wird auf Höhe des Eschenweges 
mittels Stahlplatten überquerungsmöglich gestaltet. 

Für Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie 
erreichen uns telefonisch unter 08121 9794 -143 oder per E-Mail an 
ordnungsamt@poing.de.

Bebauungsplan Nr.29.1 Schlesierweg 
/ Neufarner Straße: Herstellung des 
barrierefreien Gehwegs

(voh) Entsprechend des Erschließungsvertrages zwischen der Ge-
meinde Poing und dem Bauträger hat dieser sich verp�ichtet den 
ö�entlichen Gehweg an der Neufarner Straße herzustellen. Ange-
sichts des vorhandenen Höhenunterschieds wurde eine Treppen-
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anlage errichtet.
Dies entspricht jedoch nicht dem barrierefreien Standard. Letztlich 
wurde ein Tekturantrag eingereicht, vom LRA Ebersberg genehmigt 
und eine Befreiung vom wirksamen Bebauungsplan durch den Bau- 
und Umweltausschuss ausgesprochen.
Ein Umbau ist seit der genehmigten Tektur am 05.07.2019 noch nicht 
erfolgt. 
In Folge dessen wurde durch die Gemeinde im Zuge einer 
Ersatzvornahme der barrierefreie Umbau beauftragt und pünktlich 
zum Ende der Osterferien abgeschlossen. 

Au�istung der derzeit gültigen und geplanten 
Straßenbaumaßnahmen: 
   
(dwo) Stand: 2021 – 15 KW ab 14.04.2021 

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das 
Landratsamt erteilt:

1. Anzinger Str. 13 – Haltverbot wg. Montagegrube und Arbeiten 
am Gehweg – 3 Tage im Zeitraum 29.03.2021 bis 16.04.2021 

2. Neufarner Straße, Flur-Nr. 391/95 – Haltverbot wg. Neubau Ein-
familienhaus in der Welfenstraße 13 – 08.06.2020 bis 26.05.2021 
werktags von 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:

1. Alte Gruber Straße 2-6 – Sondernutzungsgenehmigung Hebe-
bühne – 10.05.2021 bis 12.05.2021

2. Am Hanselbrunn Unterführung – Tempo 30 wg. fehlender Fahr-
bahnmarkierung – 15.12.2020 bis Frühjahr 

3. Bahnhofstraße P&R – Sperrung wegen Baumaßnahmen der 
Deutschen Bahn – 08.02.2021 bis voraussichtlich Dez. 2021

4. Bahhofstraße Unterführung Süd – Teilsperrungen wg. Baugru-
ben für Landschaftsbau – 06.04.2021 bis 30.06.2021

5. Bergfelstraße ggü. 5a + 9b – Gehwegbereiche – Baugrube – 3 
Tage im Zeitraum 29.03.2021 bis 23.04.2021

6. Eckartstraße 1-2 – Haltverbot und Aufgrabungen wg. Gashaus-
anschluss - 3 Tage im Zeitraum 12.04.2021 bis 30.05.2021

7. Hauptstraße 30 – Gehwegsperrung wg. Gasanschluss – 3 Tage 
im Zeitraum 12.04.2021 bis 30.05.2021

8. Hirschbergstraße 11-13 – Haltverbot für Baustellenanfahrt – 
09.04.2021 bis 09.07.2021

9. Hohenzollernstraße 17/19 + 25 ggü. – halbseitige Sperrung wg. 
Entfernung der Grünstreifen – 13.04.2021 bis 30.04.2021

10. K i r c h h e i m e r  A l l e e  K r e u z u n g  B e r g f e l d s t r a ß e  – 
Sicherungsmaßnahmen entlang der Straße – 12.04.2021 bis 
30.04.2021

11. Kirchheimer Allee – Aufstellung Verkehrszeichen für prov. Bau-
stellenausfahrt – 29.03.2021 bis 03.12.2021

12. Kirchheimer Straße West – halbseitige Sperrung mit Lichtzei-
chenanlage wg. Wasserleitung Neuverlegung – 15.02.2021 bis 
21.04.2021

13. Kirchheimer Straße Ost – halbseitige Sperrung mit Lichtzei-
chenanlage wg. Wasserleitung Neuverlegung – 21.04.2021 bis 
30.06.2021

14. Mitterfeldring 6 Parkbucht – Sondernutzung Abstellung Cont-
ainer – 12.04.2021 bis 28.04.2021

15. Mitterfeldring 27 – Haltverbot wegen Umzug – 06.05.2021 von 
7:00 bis 19:00 Uhr

16. Petunienweg 2 – Montagegrube im Gehwegbereich für Telekom 
– 3 Tage im Zeitraum 31.03.2021 bis 24.04.2021

17. Plieninger Straße Gehweg bei Sportplatz – Montagegrube für 
TK Netz – 3 Tage im Zeitraum 29.03.2021 bis 16.04.2021

18. Prielmayrstraße 14 – Haltverbot wg. Zulieferung Neubau – 
02.03.2021 bis 31.12.2021

19. Prielmayrstraße 14 – Sondernutzung Aufstellung Baukran – 
09.04.2021 bis 15.08.2021

20. Rathausstraße 3 und 4 - Reservierung Parkplätze für Sanierungs-
arbeiten am Rathaus –11.01.2021 bis 31.10.2022

21. Watzmannstraße 1 – 14  – Vollsperrung wg. Wasserleitung Neu-
verlegung – 01.03.2021 bis 30.05.2021

22. Welfenstraße 13 Gehwegbereich – Aufstellung eines Überspan-
nungsmasten – 26.05.2020 bis 21.05.2021

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzü-
gen zu Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten 
um Kenntnisnahme und Verständnis. Für Fragen oder Anliegen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns telefonisch 
unter 08121 97 94/-143 oder per E-Mail an ordnungsamt@poing.de.

Fundräderstelle im Baubetriebshof

(hoa) Folgende, nachstehend aufgeführte Fundräder wurden in der 
Zeit vom 01.03. bis 31.03.2021 abgegeben und können während der 
Ö�nungszeiten des Baubetriebshofes von den Eigentümern abge-
holt werden:
• 1 Mountainbike
• 1 Citybike, Hollandrad
• 2 Trekkingräder

Ö�nungszeiten der Fundräderstelle im Baubetriebshof, Am 
Hanselbrunn 1:

Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Sie können den Verlust eines Fahrrades online melden, um nach-
zuforschen, ob das Fahrrad beim Fundamt abgegeben wurde. Be-
suchen Sie dazu unsere Homepage www.poing.de unter Rathaus & 
Politik – Rathaus-Service.

Ö�nungszeiten und Verhalten am 
Wertsto�hof sowie Benutzungszeiten der 
Containerstandplätze
(hug) Der Wertsto�hof ist unter Beachtung der Zugangsbeschrän-
kungen nach den Sicherheits- und Hygienevorschriften auch in der 
Corona-Zeit geö�net. Es werden alle gebührenp�ichtigen Abfälle 
angenommen (Sperrmüll, Holz, Reifen, Bauschutt).

In der Sommerzeit gelten folgende Ö�nungszeiten:

Montag bis 
Donnerstag

9 – 12 Uhr 
und 16 – 19 Uhr

Freitag 9 – 12 Uhr 
und 13 – 19 Uhr

Samstag 9 – 18 Uhr

Für die Entsorgung am Wertsto�hof gilt Folgendes:
• Abfälle möglichst vorsortiert anliefern
• maximal 3 Fahrzeuge am Hof  
• Einfahrt nur auf Au�orderung durch unser Personal
• Mehr Wartezeit einkalkulieren
• Während der Wartezeit im Auto warten 
• Mund- und Nasenschutz bei der Entsorgung verwenden – FFP2- 

Maske 
• Mindestabstand von 1,50 m unbedingt einhalten 
• Keine Mithilfe von Wertsto�hofpersonal beim Ausladen und Ent-

sorgen 
• Entsorgung der Abfälle/Wertsto�e zügig vornehmen

Die Benutzungszeiten bzw. Einwurfzeiten an den Container- 
standplätzen sind werktags (Montag bis Samstag) von 7 – 19 
Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung NICHT erlaubt.
Die Standplätze dürfen nur von Einwohnern der Gemeinde Poing 
(sowie Mietern, Eigentümern, Pächtern von Grundstücken in Poing) 
benutzt werden. Gewerbebetriebe müssen den Wertsto�hof nutzen.
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Tonnen-Leerungstermine 
April  / Mai 2021
(hug)

Restmülltonnen:
(14 –tägig)

von Dienstag, 27. April 2021
     bis Freitag, 30. April 2021

von Montag, 10. Mai 2021
bis Freitag, 14. Mai 2021

Komposttonnen:
(14-tägig)

Mo/Di/Mi, 19. – 21. April 2021
Mo/Di/Mi,  3. – 5. Mai 2021

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Achtung! Ab Mai ist die Komposttonnenleerung wieder im wöchent-
lichen Turnus. In KW19 verschiebt sich aufgrund des Feiertages Chris-
ti Himmelfahrt die Restmüllleerung. Die Leerung beginnt bereits am 
Montag, den 10. Mai 2021 und endet dann am 14.Mai.2021. Bitte dies 
bei der Bereitstellung der Mülltonnen beachten. 

Hinweis zur Papierentsorgung: Es �ndet in der Regel jeden letzten 
Samstag im Monat eine Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue 
Termine und Ortsangaben lesen Sie kurz vorher im Gemeindeblatt. 
Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie unterstützen dadurch zum 
einen den sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie et-
was unsere Papiercontainer an den Standplätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Freiwillige Feuerwehr Poing in 
ihrem Hof eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Alt-
papier gebündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie 
aber auch hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7-19 Uhr. 

Standplatz Bahnhof wieder o�en

(hug) Nach Abschluss der Bauarbeiten der Deutschen Bahn am 
S-Bahnhof in Poing  ist auch der Containerstandplatz Bahnhof wie-
der geö�net. Es kann ab sofort wieder eine Wertsto�entsorgung zu 
den gewohnten Einwurfzeiten dort vorgenommen werden. 

Hinweis auf monatliche Papiersammlung

(hug) Wir weisen darauf hin, dass die Papiersammlung der Evan-
gelischen Kirche Poing im Monat April am Samstag, den 24. Ap-
ril 2021 statt�ndet. 
An diesem Tag be�ndet sich ein großer Papiercontainer beim 
Evangelischen Gemeindezentrum in der Gebrüder-Asam Str. 
6 in Poing. 
Näheres dazu im nächsten Gemeindeblatt.

Hinweis zur Hausmüllabfuhr bei Straßensper-
rungen

(hug) Nachdem es aufgrund von Baumaßnahmen zu Vollsperrun-
gen von einzelnen Straßen im Gemeindegebiet kommt, folgender 
Hinweis: Sollte eine Baumaßnahme in ihrer Straße geplant sein und 
es zu einer Vollsperrung der Straße kommen, werden Sie in der Re-
gel vom entsprechenden Spartenträger der Baumaßnahme vorab 
schriftlich informiert. Da es durch eine solche Vollsperrung auch zu 
Problemen bei  der Hausmüllabfuhr kommen kann, bitten wir dar-
um, falls ein Objekt nicht mehr direkt vom Entsorgungsfahrzeug an-
gefahren werden kann, doch die entsprechenden Mülltonnen an den 
jeweiligen Leerungstagen  am Anfang  bzw. am Ende der jeweiligen 
Absperrung bereit zu stellen. Die Entsorger�rma ist informiert und 
wird dann, soweit machbar, bis zur Absperrung vorfahren. Bitte stel-
len Sie deshalb während dieser Zeit die Mülltonnen immer rechtzei-
tig bereit, damit eine zügige und problemlose Entleerung erfolgen 
kann. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Wertsto�containerdeckel bitte 
immer schließen
(hug) Wir weisen mal wieder darauf hin, dass die Deckel der Wert-
sto�container bitte immer geschlossen werden sollten. 
Der Grund dafür ist, dass aufgrund des Klimawandels bei den Wert-
sto�containern für Papier und LVP das lose und leichten Verpa-
ckungsmaterial oder auch das oben au�iegende leichte Papier in 
die umliegenden Grünanlagen und Gärten oder sogar auf die Stra-
ße geweht wird bzw. das Material naß wird, was ein sinnvolles Recy-
cling erschwert. Neben einem unschönen Ortsbild  zieht das einen 
Mehraufwand bei der Reinigung nach sich, der eigentlich vermei-
den werden kann. 
Für die Glascontainer gilt dasselbe: Wenn Glas über die o�enen De-
ckel entsorgt wird, dann ist dies mit wesentlich mehr Lärm verbun-
den und die Au�angbänder und Schallschutzhilfen  in den Cont-
ainern verfehlen ihren Zweck und sind eigentlich sinnlos. Zudem 
führt dies noch zu einer unangenehmen Ruhestörung für die An-
wohner, die nicht sein muss. 
Deshalb unsere dringende Bitte: Bitte schließen Sie nach jeder 
Wertsto�entsorgung am Standplatz die Deckel der Container 
wieder. Danke.

Kostenlos abzugeben
(gö) 1 Garderobe in Furnier Esche, bestehend aus Kommode mit 
5 Schubladen, B50xH81x T31 cm, und 3 Paneelen mit Knöpfen, 
B12xH100xT11 cm, Selbstabholung
Näheres Tel.Nr. 0176 / 616 735 99 

Doppelbett 180 x 200 cm, von Nolte, Fotos unter Ebay-Kleinanzeigen
Näheres Tel. 0177/75 575 58

Vorarbeiten für den Kreisl an 
der Kirchheimer Allee
Die ARGE Poing „Am Bergfeld“ beginnt mit den archäologischen Un-
tersuchungen an der Kirchheimer Allee.

(v.l.n.r.) Franz Maierthaler (Firma Brandl), Martin Niedenzu (Planer), 
Robert Brandl (Firma Brandl), Armin May und Ulrich Schlitzer (Plana-
team München), Helmut Sloim (Projektleiter ARGE Poing „Am Bergfeld“)

Bei Schneetreiben und standesgemäßen Aprilwetter beginnt die 
ARGE Poing „Am Bergfeld“ mit dem Oberbodenabtrag an der Kreu-
zung Bergfeldstraße/ Kirchheimer Allee. Die Arbeiten bereiten die 
Erstellung des neuen Kreisverkehrs her, der in Zukunft die abkni-
ckende Vorfahrt ersetzen soll. Deshalb werden seit Montag, den 
12.04.2021, auf einer Fläche von 2.800 m2 westlich und östlich der 
Bergfeldstraße die obere Humusschicht abgetragen. Die ausführen-
den Arbeiten führt die Firma Brandl Straßenbau aus. Archäologisch 
begleitet wird der Abtrag vom Planateam München unter Leitung 
von Ulrich Schlitzer. Die Planungen des Kreisls erstellte Martin Nie-
denzu von Planungsbüro Niedenzu. 
Die vorbereitenden Arbeiten erfordern zum aktuellen Zeitpunkt kei-
nen verkehrsrechtlichen Eingri� in die Straßenführung. Das heißt die 
Bergfeldstraße und die Kirchheimer Allee können weiterhin normal 
befahren werden. Alle Beteiligten sind bemüht, dass es nur zu ge-
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ringfügigen Behinderungen im Straßenverkehr kommen wird. Erst 
nach Abschluss der archäologischen Untersuchungen wird im Früh-
jahr 2022 mit dem Bau des Kreisls begonnen.

Der Kreisverkehr sorgt nach Fertigstellung für eine sicherere Ver-
kehrsführung. Durch den zukünftigen Kreisl wird im Vergleich zur 
aktuellen Verkehrsregelung eine eindeutigere Straßenführung er-
reicht. In diesem Zuge führt die ARGE Poing „Am Bergfeld“ außerdem 
zusätzlich den westlichen Fahrradweg um den Kreisl herum, damit 
der Fahrradverkehr erst nach der Kreuzung die Straße auf den östli-
chen Fahrradweg queren muss. 

„Die ARGE Poing „Am Bergfeld“ will mit dem rechtzeitigen Beginn des 
Kreislbaus einen Vorgri� auf die Zukunft leisten. Wir haben uns auf 
die Fahne geschrieben in der Ortsentwicklung stets die bestmögli-
che Lebensqualität anbieten zu können.“, so Helmut Sloim Projekt-
leiter der ARGE Poing „Am Bergfeld“.

Thomas Schächtl für die ARGE Poing „Am Bergfeld“.

Energiespartipp des Monats April der 
Energieagentur Ebersberg-München

Umweltfreundlicher Frühjahrsputz
Das Frühjahr ist die beste Zeit, um Haus und Wohnung gründlich 
auszumisten und zu putzen. Viele Putzmittel enthalten eine unüber-
schaubare Vielfalt von Chemikalien und Zusatzsto�en. Diese ver-
brauchen nicht nur bei der Herstellung Energie, sondern auch noch 
nach Gebrauch: Denn das Abwasser muss in den Klärwerken mit ho-
hem Energieaufwand gereinigt werden. Für die Umwelt und unsere 
Gesundheit können die Sto�e schädlich sein. Phosphonate, Konser-
vierungsmittel, Duft- und Farbsto�e reichern sich in der Umwelt und 
in Organismen an und schädigen Gewässerorganismen.

Gut zu Haut und Umwelt sind Putz-, Spül- und Reinigungsmittel 
in Bio-Qualität. Achten Sie auf ökologische Produkte, die ohne tieri-
sche und erdölbasierte Inhaltssto�e auskommen, denn die sind kli-
mafreundlicher und weniger schädlich für Ihre Gesundheit. Das EU 
Ecolabel und das Umweltzeichen Blauer Engel helfen bei der Wahl.

Je weniger, desto besser: Das gilt sowohl für die Dosierung von 
Wasch- und Reinigungsmitteln als auch für die Verpackung. Nach-
füllpackungen, Verpackungen aus Recyclingkunststo�en, Konzent-
rate und Zapfstationen helfen, Verpackungsmüll zu reduzieren. Und 
nicht die Packungsgröße zählt, sondern die Ergiebigkeit. 
Reinigungsmittel selber machen: Was vor hundert Jahren für Sau-
berkeit gesorgt hat, nämlich Natron, Soda, Essigessenz, Zitronen-
säure und Kernseife, liegt wieder voll im Trend. Die Hausmittel ma-

chen nicht nur sauber, sie kommen auch mit weniger Verpackung 
aus und sind vergleichsweise günstig. In Büchern und auf Internet-
seiten �ndet man die einfachen Rezepte, um die wenigen Zutaten 
optimal einzusetzen, z. B. unter                                                   

Köpfchen statt Chemiekeule: Einweichen, die richtigen Hausmit-
tel wählen und wenn es sein muss auch einfach mal schrubben 
oder Hilfsmittel wie eine Saugglocke zur Hand nehmen ist besser 
als aggressive Mittel einzusetzen. Denn die sind häu�g ätzend und 
gesundheitsschädlich. Desinfektionsmittel sind im Haushalt eher 
schädlich, sie fördern Allergien und Resistenzen. Für angemessene 
Hygiene reichen ganz normale Putzmittel aus. 

Damit Putztücher und Schwämme keine Keimschleudern werden, 
müssen sie häu�g ausgetauscht werden. Wiederverwendbare Putz-
tücher aus Baumwolle kann man ganz einfach in der Waschmaschi-
ne bei 60 Grad reinigen. Auch alte Leintücher, Geschirrhandtücher 
und T-Shirts eignen sich hervorragend als Putzlappen. Ein komplett 
natürlicher, kompostier- und sogar maschinenwaschbarer Ersatz für 
die typischen Kunsto�schwämme ist die Lu�a-Gurke.

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser unabhängi-
ges Expertenteam mit vielen, zum Großteil kostenlosen Beratungs-
angeboten gerne ratgebend zur Seite: Telefon 08092 / 330 90 30 oder 
089 / 277 80 89 00 , E-Mail an  info@ea-ebe-m.de, alle Infos unter 
                                                                                                              

Fahrplanänderungen bei der S-Bahn-Linie S2
(jae) Wegen Gleis- und Bahnsteigarbeiten auf der S 2 kommt es am 
Montag, 19. April und Dienstag, 20. April 2021 (jeweils 04.30 
bis 22.30 Uhr) zum Haltausfall Feldkirchen nur in Richtung Mün-
chen. Fahrgäste nach Feldkirchen benutzen bitte den Schienener-
satzverkehr von Heimstetten nach Riem. Zusätzlich kommt es in den 
Nächten Montag / Dienstag, 19. / 20. April und Dienstag / Mitt-
woch, 20. / 21. April 2021 (jeweils 21.45 bis 02.00 Uhr) zwischen 
Ostbahnhof und Markt Schwaben zu Verspätungen und Schienen-
ersatzverkehr. 

 Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 089 / 20 35 5-000 und im Internet 
unter www.s-bahn-muenchen.de/baustellen. 

Übungsplan
Mittwoch, den 14.04.2021, 19.00 Uhr
Jugendausbildung Brandbekämpfung
Teilnehmer: Jugendgruppe
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kie�nger / stv. JW F. Miller / JU - AB

Donnerstag, den 15.04.2021, 19.00 Uhr
Stationsausbildung
Teilnehmer: Atemschutzgeräteträger 3
Ausbilder/Verantwortlicher: AT Ausbilder

Montag, den 19.04.2021, 19.00 Uhr
Maschinistenausbildung (MA Gruppe 2, siehe Doodle)
Teilnehmer: Maschinisten (Teilnehmer 2)
Ausbilder/Verantwortlicher: AB S. Halbritter / AB W. Nebauer

Mittwoch, den 21.04.2021, 14.00 Uhr
RW-Fachausbildung / Geräte
Teilnehmer: Gemeindemitarbeiter + Alle Aktiven
Ausbilder/Verantwortlicher: stv. KDT S. Kolb

Kommandant Robert Gaipl, feuerwehr@poing.de



Nr. 15 / 2021Seite 16POING

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser 
Gemeinderatsmitglied

Ludwig Berger

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch 
unter 0176/23 55 81 81

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

IN AKTION
für ein sauberes Poing

Überraschende Funde: 
u.a. ein Telefonhörer

Ramadama – na klar waren wir von der CSU – Aktive Bürger  
wieder mit dabei!
Dieses Jahr haben wir in zwei Gebieten für ein sauberes Ortsbild ge-
sorgt und hatten auch noch richtig viel Spaß.
Das Ergebnis (saubere Straßenzüge und gefüllte Müllsäcke) kann 
sich sehen lassen.

Ein Dank an
• die Gemeindeverwaltung, welche die Ramadama-Aktion trotz der 

Einschränkungen wieder ermöglicht hat 
• die Mitarbeiter/innen des Baubetriebshofes, 
     die uns umfassend mit Materialien wie Müllzangen und Schutz-    
     handschuhen ausgestattet hat
• alle anderen �eißigen Helfer/innen, die in den letzten Tagen un-

terwegs waren und ihren Teil für ein sauberes Poing beigetra-
gen haben

Eine Bitte an alle Bürger/innen:
Bitte werft Abfall, Zigarettenkippen usw. nicht achtlos auf den Boden. 
Nehmt den Müll mit nach Hause oder entsorgt ihn in einem der vie-
len im ö�entlichen Raum vorhandenen Mülleimer. Alles Weggewor-
fene muss irgendwann wieder von jemandem aufgehoben werden 
– wenn wir nicht in einer Müll-Landschaft leben wollen. 

Ein sauberer Heimatort sollte uns allen am Herzen liegen. Danke!

Für die Fraktion CSU – Aktive Bürger                                 
Hans Östereicher, Gemeinderat

Danke, Mercie, Grazie

Im Namen unserer Fraktion, möchte ich mich ganz herzlich bei den 
Mitwirkenden der Ramadama Aktion bedanken, die letzte Woche 
stattgefunden hat.

Viele Privatpersonen, Familien, Vereine etc. haben sich angemeldet 
und einen Teil ihrer wertvollen Freizeit geopfert um unsere Gemein-
de wieder blitzblank erstrahlen zu lassen. 

Ihnen/Euch allen ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für diesen tollen 
Frühjahrsputz.

Reinhard Tonollo, 2. Bürgermeister
Peter Maier, Fraktionssprecher

Einladung zum Grünen Online-
Ortsverbandstre�en am 19.04.2021
Auch in diesen durch die Corona Pandemie bestimmten Zeiten 
möchten wir weiterhin Poings Lokalpolitik voranbringen. Wegen der 
aktuellen coronabedingten Versammlungsbeschränkungen haben 
wir schon mehrere unserer ö�entlichen Ortsverbandstre�en nicht 
in unserem Stammlokal, sondern online per Skype durchgeführt

NICHTAMTLICHER TEIL



Nr. 15 / 2021Seite 17POING

Unser Tre�en �ndet online per 
Skype statt am 

Montag, dem 19.04.2021
um 19:30 Uhr 
Wenn Sie an unserem ö�entlichen 
Tre�en teilnehmen wollen, verwen-
den Sie bitte den Link

https://join.skype.com/mlrOE-
dqL2DQE

Falls dieser Login nicht klappt, dann melden Sie sich bitte direkt bei 
latina76@web.de (Christina Landgraf ) oder per 0179/1410313.

Voraussichtliche Themenschwerpunkte:
• Rückblick auf die Sitzungen des Gemeinderats und der Gemein-

deratsausschüsse im letzten Monat
• Aktuelle Themen unseres Ortsverbands und unserer Gemeinde- 

ratsfraktion u.a. Bürgerentscheid zu Windrädern im Eberberger 
Forst.

• Zeit für Fragen unserer Gäste an den Ortsverband und die  
Gemeinderäte

Als politische Partei wollen wir Ihre Anliegen wirkungsvoll ver-
treten. Dazu sind wir auf Ihre Anregungen, Fragen, aber auch auf 
Ihre Antworten und Mithilfe angewiesen. Deswegen laden wir alle 
Poingerinnen und Poinger, unabhängig von ihren parteipolitischen 
Orientierungen, zu allen unseren Tre�en – auch den digitalen - recht 
herzlich ein.

Wir sind für Sie erreichbar
Gerade in diesen Tagen, in denen wir auf die Kontaktaufnahme per 
Telefon oder über das Internet stärker angewiesen sind, möchten 
wir gerne auf unsere Online bereit gestellten Kanäle und Inhalte 
aufmerksam machen. 

Unsere Internetseite: www.gruene-poing.de
Hier �nden Sie:
• die direkten Kontaktmöglichkeiten des Ortsvorstandes und der 

Gemeinderät*innen
• unsere Anträge im Gemeinderat
• unsere Artikel im Nachrichtenblatt der Gemeinde Poing
• unsere Themenschwerpunkte in den nächsten 6 Jahren
• mehr Informationen zu den Grünen Gemeinderät*innen
• Verbindungen zu den Grünen im Landkreis.

Unser Instagram-Account: gruene_poing

Unsere Facebook-Seite: http://www.facebook.com/GruenePoing 

Für den Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Manfred Kammler      
E-Mail: www.gruene-poing.de

Ramadama
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

wer an diesem Wochenende in Poing unterwegs war, dem sind sie 
bestimmt aufgefallen:
die Freiwilligen, die mit blauen Müllsäcken an verschiedenen Berei-
chen des Gemeindegebiets unterwegs waren, um Poing von den 
(un-)absichtlichen Hinterlassenschaften in der Landschaft zu be-
freien.
Hier auch von unserer Seite an alle Helfer/innen ein herzliches Dan-
keschön!!

Leider fällt immer wieder eine ziemliche Menge Müll an, der jetzt 
wenigstens seiner richtigen Entsorgung und dem möglichen Recy-
cling zugeführt wird.

Aber wussten Sie eigentlich, dass ein so kleines „Wegwerfsel“ wie 
der Zigaretten�lter eine Chemiebombe ist? In Zigarettenstummeln 
sammeln sich giftige Substanzen wie Arsen, Blei, Kupfer, Chrom, Ka-
dmium, Formaldehyd, polyzyklische aromatische Kohlenwasserstof-
fe und Nikotin, dazu kommt der Kunststo� Celluloseacetat. Das er-
gibt eine erhebliche Umweltbelastung durch Chemikalien und Mi-
kroplastik. Bis sich ein Zigarettenstummel von allein zersetzt dauert 
es ca. 10-15 Jahre.

Und leider �nden sich die meisten „Kippen“ leider neben den aufge-
stellten Sammelbehälter und nicht darin. Vielleicht könnten wir das 
bis zur nächsten Ramadama-Aktion reduzieren?!

Bis dahin wünsche ich Ihnen einen schönen Frühling und bitte blei-
ben Sie gesund!!

Für die FWG Poing e.V
Sabine Ebbinghaus-Guschke, Schriftführerin               

Heute, am Mittwoch, den 14. April, ab 20.00 Uhr: Unser virtuel-
ler FWG-Tre� unter dem Schwerpunktthema „Infrastruktur für 
Radfahrer und Fußgänger“

Wie schon letzte Woche angekündigt, laden wir Sie und Euch sehr 
herzlich ein zu unserem 

virtuellen FWG-Tre� April (auf „Zoom“)
heute Abend, am Mittwoch, den 14. April 2021, ab 20.00 Uhr.  

Diesmal steht der Treff, vor dem Hintergrund der aktuellen 
Beschlussfassung des Poinger Radverkehrkonzeptes, unter dem 
Schwerpunktthema „Infrastruktur für Radfahrer und Fußgänger“. 
Die „Zoom“-Anmeldedaten für erhalten Sie 

• auf Anforderung unter kontakt@fwg-poing.de 
• direkt über unsere Facebook-Seite @fwgpoing 
• oder ebenfalls direkt über den Kalender auf unserer Webseite 

http://fwg-poing.de.

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Dabeisein und Mitgestalten!

Für die FWG Poing e.V
Günter Scherzl, Vorsitzender
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram!                                

Verbesserung für Fußgänger 
in der Neufarner Straße!
In der letzten Woche wurde auf Veranlassung der Gemeinde, wie von 
uns immer wieder angemahnt, vor dem Haus Neufarner Straße 14 
nun ein Stück Fußweg so angelegt, dass dort der gesamte Gehweg 
jetzt auch für Rollstuhlfahrer und Kinderwagenschieber durchge-
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hend nutzbar ist, und diese nicht mehr, um an dem Anwesen vorbei-
zukommen, auf die Straße ausweichen müssen. Die (weiterhin beste-
hende) Treppe ist nun nicht mehr ein unüberwindliches Hindernis, 
sondern kann auf dem Gehweg umfahren werden. Damit haben die 
Bemühungen der Gemeinde nun zu einer Verbesserung geführt.

Das ändert allerdings nichts daran, dass in diesem Bereich die Situa-
tion für die Fußgänger alles andere als gut oder gar optimal ist. Denn 
der Verlauf des Gehsteiges ist nicht geradlinig, sondern die Fußgän-
ger müssen in einer Art Zick-Zack-Kurs mal nach rechts und mal nach 
links gehen, um an der dortigen Tiefgarageneinfahrt und an den vor 
dem Haus parkenden Fahrzeugen vorbeizukommen. Das hätte man 
insgesamt, wie an anderen Stellen in der Gemeinde zu sehen ist,  
sicher besser lösen können.

Wolfgang Spieth
Gemeinderat

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16

Informationen aus dem Seniorenbüro der 
Gemeinde Poing im Bürgerhaus 
(bach) Um eine Infektion mit dem Coronavirus zu vermeiden, ist wei-
terhin Vorsicht geboten. 
Deshalb scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen 
(z. B. Einkauf) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir suchen dann 
gemeinsam mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkei-
ten. Außerdem führen wir unser telefonisches Gesprächsange-
bot für Sie weiter. 

Sie können gerne anrufen, 
wenn Sie sich einfach einmal 
„von der Seele reden“ möch-
ten, wie schwierig die Situation 
gerade für Sie ist. Nach telefoni-
scher oder schriftlicher Terminver- 
einbarung ist unter Einhaltung 
der geltenden Hygienevorschrif-
ten in dringenden Angelegenhei-
ten ein Gesprächstermin im Bür-
gerhaus möglich.

Telefonisch oder per E-Mail stehen wir Ihnen zu folgenden Zeiten 
zur Verfügung:
Montag:  8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr
Dienstag:  8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr 
Mittwoch:  8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr 
Donnerstag:  8.00-12.30 Uhr sowie 14.00-18.00 Uhr 
Freitag:   8.00-12.30 Uhr.
Sie können uns auch gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann 
umgehend zurück. 

Wir bieten Ihnen Information und Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen, 

Einrichtungen und Dienste.

SAVE THE DATE!
Am 30.04.2021 �ndet der Online-Seniorentag 
„zamkemma“ statt

Sie sind eingeladen zum ersten digitalen Seniorentag „zamkemma“.
Hier haben Sie die Möglichkeit, mit anderen Teilnehmer*innen online
zusammenzukommen.

Per Zoom können Sie die Veranstaltungen zu verschiedenen 
Themenbereichen wie Ernährung, Bewegung, Wohlbe�nden von 
Zuhause aus besuchen. Eine Teilnahme an einzelnen Workshops 
ist möglich.

Zur Vorbereitung auf den digitalen Seniorentag wird eine  
Einführung in Zoom am Mittwoch, 28.04.2021  

von 15.00 – 16.30 Uhr angeboten. Bitte melden Sie sich hierzu 
unter info@kbw-ebersberg.de bis zum 27.04.2021 an.

Kostenfrei. Eine Anmeldung zum Online-Seniorentag ist nicht  
erforderlich.
Zugangsdaten zum Online-Seniorentag:
https://bit.ly/2O1D4Ua
Meeting-ID: 819 2716 8805; Kenncode: 751 148

Ablauf am FR 30.04.2021
09.00 – 10.00 Uhr „Start in den Tag - Yoga und Meditation“
   mit Annette Haselhorst. (Sie brauchen bitte  

einen Stuhl, eine Decke und eine Matte)
10.30 – 11.30 Uhr  „Genussvoll mitten im Leben“ – Vortrag mit  

Brigitte Hepting vom Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten

14.00 – 15.00 Uhr  „Kraftquellen in schwieriger Zeit“ –
   Gesprächsrunde bei einer Tasse Tee oder Ka�ee 

mit Gemeindereferentin Jasmin Lang und Pfarre-
rin Renate Zorn-Traving

15.30 – 16.30 Uhr  „Geschichten rund um den Forst“ (inkl. Einblicke 
in die Entdeckung des mysteriösen Brunnens im 
Ebersberger Forst) mit Kreisheimatp�eger Tho-
mas Warg

19.00 – 20.30 Uhr „Tanz in den Mai“ – Sitztanz mit Karin Ho�.   
   Anschließend Live-Musik zum Mittanzen mit der 

Band „One and a half man“
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Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Ihr Team Seniorenarbeit
Kerstin Bachmann:  Tel. 08121 / 99 55 78-30
Volker Sterker:  Tel. 08121 / 99 55 78-20
E-Mail:    senioren@poing.de

Liebe Poinger Seniorinnen und Senioren,

leider können wir seit Ausbruch der Pandemie unser Angebot ins-
besondere in der Betreuung der Seniorinnen und Senioren nicht 
aufrechterhalten. Auch die über viele Jahre mit großem Zuspruch 
durchgeführten Veranstaltungen müssen ausfallen. 
Sofern Senior-Innen Unterstützung in den verschiedensten Lebens-
lagen benötigen, dürfen wir auf das Angebot der Gemeinde Poing 
hinweisen. Hier stehen Ihnen Frau Kerstin Bachmann, Tel. 08121/99 
55 78-30 und Herr Volker Sterker, Tel.: 08121/99 55 78-20 beratend 
zur Seite.
Bitte nutzen Sie diese Kontakte im Bedarfsfall. Aktuelle Informatio-
nen über das Angebot erhalten Sie wöchentlich durch die „Nachrich-
ten der Gemeinde Poing“.

Wir, die AWO Poing, sind auch weiterhin für Sie von Montag bis Frei-
tag unter der Tel. Nr. 08121/77 19 17 zu erreichen.

Die aktuelle Entwicklung der Infektionszahlen lässt nicht abschät-
zen, wann wir alle zu einem „normalen“ Alltag zurückkehren können.

Geben Sie auch weiterhin auf sich Acht und
bleiben Sie gesund!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Beratungsstelle für Senioren
Die Corona-Pandemie beeinträchtigt nun schon seit fast einem Jahr 
unser tägliches Leben. Sollten Sie Unterstützung benötigen, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer:
08121 / 256-256 P�egestern Beratungsstelle (Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9.30 - 12.30 Uhr)

Wir organisieren für Sie:
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert)
• Besorgung von Medikamenten
• Individuelle Hilfen

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige �ndet nach 
wie vor statt. Unter Einhaltung der Hygieneregeln (Mund-Na-

senschutz, Abstand, nicht mehr als 1 Person) sind wir gerne für 
Sie da! Rufen Sie uns an und wir vereinbaren einen zeitnahen 
Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Angehöri-
gen bekommen können:
• Im Alter
• Bei Krankheit oder Behinderung
• Bei P�egebedürftigkeit
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung
Speziell für die Beratung ausgebildetes Fachpersonal wird Ihren 
persönlichen Bedarf eruieren und die besten Versorgungsmög-
lichkeiten gemeinsam mit Ihnen erarbeiten.

Sie wollen uns unterstützen? Wir suchen auch immer ehrenamtli-
che Mitarbeiter, die unsere Senioren unterstützen können, z. B. auch 
durch kleinere handwerkliche Tätigkeiten. Falls Sie Interesse haben, 
einfach unter der oben angegebenen Telefonnummer anrufen.
Aufgrund der aktuellen Situation ist unser Mittagstisch ge-
schlossen, Sie können Ihr Essen aber abholen und zu Hause ge-
nießen. Bestellen Sie unter Tel. 08121 / 256-256.

Carmen Stöckl, Leitung BW/BWzH

Der Osterhase war da!
Im Namen der Mädchen 
und Jungen der Poinger 
Tafel möchten wir uns für 
eine rundum gelungene 
Osteraktion bedanken.
Die Kinder freuten sich 
sehr über die großzügi-
gen Geschenke ihrer oft 
schon langjährigen Paten 
und Patinnen.
Ein großes Dankeschön 
für Ihre treue Unterstüt-
zung!

Iris Wittmann
Im Namen der Poinger Tafel

Möchten auch Sie die Familien unterstützen? Dann freuen wir uns 
über eine Spende, mit der wir den Tafelgängern in Notsituationen 
unter die Arme greifen können. 
Spendenkonto bei der Kreissparkasse Ebersberg: 
Empfänger: Poinger helfen Poingern, 
IBAN: DE98 7025 0150 0010 0105 28

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Hartz IV
usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mitgliedschaft beträgt 
monatlich 6.00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing:
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl An der Leiten 35, 85652  
Pliening-Ottersberg, Tel. 08121/ 80 750, pit_stoeckl@yahoo.de
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Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen, dann 
melden Sie sich bitte bei uns.

Ansprechpartner:
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121/80 750;  
pit_stoeckl@yahoo.de
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121/82 551; 
wegigl@aol.com
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121/77 308; 
baerbel.zapf@gmx.de
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121/ 81 714; keegan@gmx.net
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121/76 07 215 (ab 17.00 Uhr)

Bis auf weiteres sind leider nur telefonische Beratungen möglich.

Liebe Mitglieder,
wir wünschen Ihnen und Ihre Angehörigen ein frohes Osterfest.
Leider haben sich alle unsere Ho�nungen auf einige unbeschwerte 
Tage in wiedergewonnener Bewegungsfreiheit noch nicht erfüllt und 
wir müssen uns weiter in Geduld üben und mit vielen Einschränkun-
gen zurechtkommen. Bleiben wir zuversichtlich, dass dieser Kelch 
doch bald an uns vorüberzieht. Wir können es kaum erwarten, mit 
Ihnen wieder gemeinsam etwas zu unternehmen….

Vielleicht haben Sie bereits davon gehört, dass der VdK demnächst 
eine große Studie zur Situation bei der P�ege durchführen wird. 
Mitglieder deren E-Mail Adresse bekannt ist erhalten dazu nähere In-
formationen. Wir halten eine Mitwirkung für sehr sinnvoll.

Beste Grüße und Alles Gute für die kommende Zeit.

Die Vorstandschaft

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Hier unsere aktuellen Poinger Online-Gesundheitskurse, die bis zu 
den P�ngstferien zum großen Teil fortgesetzt werden: 

montags: 
18.00-19.00 Uhr:  Barre (1501V) mit Bianca Posselt
18.30-19.30 Uhr:  Zumba (1543VV) mit Ivonne Walter
19.20-20.00 Uhr:  Stepp Aerobic (1532V) mit Heike Pieper
19.30-21.00 Uhr:  Yoga (1147V) mit Vanessa E. Heschl
20.30-21.30 Uhr:  Rückentraining (1442V) m. K. Labitzke

dienstags:
08.35-09.45 Uhr:  �t-mix draußen! (1433Z) m. Sabine Behnke
16.45-17.45 Uhr:  Zumba (1541VV) mit Elke Kressirer
18.30-19.30 Uhr:  Fit-Mix (1520VV) mit Jutta Scholz
18.30-19.45 Uhr:  Yoga (1141VV) mit Stefani Kling
19.30-21.00 Uhr:  Kundalini Yoga (1240V) mit Sigrid Urban
20.00-21.30 Uhr:  Yoga–Moon-Hatha (1150V)  A. Baccarini
20.30-21.30 Uhr:  Wirbelsäulen-/Ausgleichsgymn. (1413V) 
  mit Susanne Herold

mittwochs:
9.00-10.00 Uhr:  Wirbelsäulen- u. Ausgleichsgymn. (1410V) 
  mit Katharina Labitzke
18.00-19.30 Uhr:  Atem und Meditation (1292FV) 
  mit Angelika Wüstner

19.05-20.35 Uhr:  Yoga (1137VV) mit Nadine Draxler
19.45-21.15 Uhr:  Atem und Meditation (1297FV) 
  mit Angelika Wüstner
20.00-21.15 Uhr:  Aroha (1523V) mit M. Kolbeck

donnerstags:
18.00-19.00 Uhr:  Pilates HIIT (1366) mit Bianca Posselt
18.30-19.15 Uhr:  Pilates (1378V) mit Brigitte Ertl
19.30-20.15 Uhr:  Rücken�t für die Frau (1448V) B.Ertl
19.30-21.00 Uhr:  Yoga (1130V) mit Sonja Fahr

freitags:
8.30-9.30 Uhr:  Fit-Mix (1518V) mit Sabine Behnke
17.15-18.45 Uhr:  Yin Yoga mit Faszientraining (1227V) 
  mit Daniela Sachs

Folgende Poinger Sprachkurse sind reine online-Kurse: 

montags:
18.15-19.45 Uhr: Italienisch B2 (7036V)
20.00-21.30 Uhr:  Italienisch A2 (7034V)

dienstags:
9.00-10.30 Uhr:  Italienisch von Anfang an (7030V)
10.40-12.10 Uhr:  Italienisch A2 (7033V)

mittwochs:
20.00-21.30 Uhr: Japanisch von Anfang an (7072V)

Je nach Inzidenzwert werden einzelne Sprachkurse, die nur 
übergangsweise auf online umgestellt sind, wieder auf Präsenzkurs 
umgestellt.

Umgestellt auf online wurde auch der neue
Literaturkreis am Freitagabend (3103V) mit Carola Blod-Reigl, 
19.00-21.00 Uhr, weitere Termine: 7.5., 11.6., 9.7.,
nächste Buch: Joachim Meyerho�, Ach diese Lücke, diese entsetz-
liche Lücke

Neu in dieser Woche in Präsenzform, sofern es der Inzidenzwert 
zulässt:
Mi. 14.4.:
Nähkurs am Vormittag (9330) mit Doro Lokner
Do. 15.4.:
Die Collage in der Malerei mit Acryl (5152F) mit Tanja Schmidt-Os-
terkamp
Fr. 16.4.: 
Malen an der Sta�elei am Vormittag (8164F) mit Christiane Meier

Alle weiteren Informationen bitte erfragen oder auf unser home-
page nachschauen.
Bei Fragen rund um die Technik bei online-Kursen helfen wir Ihnen 
gerne!

Für das VHS-Team
Hildegard Petschik

Interaktiver 
Ortsplan
maps.poing.de
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der stehen und lauschten das Gesumme der Bienen. Dabei kamen 
bei unseren kleinen Forschern viele Fragen auf, wie z.B. Wieviele 
Beine und Flügel hat eine Biene? Besitzt sie einen Stachel? Warum 
summt eine Biene? Usw. In den darau�olgenden Tagen betrachteten 
wir unterschiedliche Bilder, Bücher und Geschichten von Bienenhäu-
sern, Bienenwaben, der Bienenkönigin, die die Kleidung eines Imkers, 
etc. Auch wurden wir kreativ und bastelten aus verschiedenen Mate-
rialien kleine Bienen. Diese schmücken nun unseren Gruppenraum.  
Zum Abschluss unseres Bienenprojektes besuchten wir ein weite-
res Mal die Bienen, welche aufgrund des nassen, kalten Regenwet-
ters ungern aus ihrem Bienenhaus herausge�ogen um Nektar zu su-
chen. Zur Freude der ließen sich schließlich aber doch einige weni-
ge Bienen blicken.

Katja Braun für die Redaktion KiTa FAZ 

Auf der Suche nach dem Frühling
Die steigenden Temperaturen 
läuteten bereits den Frühling 
ein. Die Veränderungen wer-
den langsam sichtbar und 
können mit unseren Sinnen 
wahrgenommen werden. 
Wir können den Frühling se-
hen, hören, fühlen und rie-
chen. Aus Knospen entwi-
ckeln sich Blätter, Vögel bau-
en ihre Nester und Traktoren 
bearbeiten die Felder. Der 
Frühling kommt immer wie-
der und bringt uns auch die 
Schmetterlinge.
Kurz vor Ostern machten sich 
unsere Vorschulkinder auf die 

Suche nach dem Frühling. Auf dem Naturlehrpfad zwischen Poing 
und Grub fanden die Kinder perfekte Voraussetzungen um die o.g. 
Veränderungen zu beobachten und Naturschätze zu sammeln.
Es war ein gelungener Aus�ug mit wissbegierigen und aufmerksa-
men Kindern, der uns mal wieder gezeigt hat, welch wunderbare 
Veränderungen tagtäglich in unserer direkten Umgebung ablaufen.

Franziska Kranz für den Elternbeirat 

Infotag am Tag 
der englischen Sprache            

Bereits über 12 Jahre gibt es 
in Poing unser Kinderhaus 
mit bilingualem Konzept. 
Gearbeitet wird nach der 
Immersionsmethode, die 
die Kinder durch die Ein-
bindung der englischen 
Sprache in den Alltag in 
ein Sprachbad eintauchen 
lässt. Das Team besteht 

aus deutschsprachigen Pädagog*innen und englischen Mutter-
sprachlern mit pädagogischer Ausbildung. Die Einrichtung verfügt 
über einen weitläu�gen Garten und nimmt am Bundesprogramm 
„Sprach-Kita: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ teil.

Für das im September 2021 startende KiTa-Jahr gibt es noch freie 
Plätze im Bereich Kindergarten. Passend zum „Tag der englischen 
Sprache“ lädt das Kinderhaus 

Hörpfade

Was ist das Besondere an meiner Region? Was zeichnet den Ort aus, 
an dem ich lebe? Was macht Vaterstetten und seine Umgebung un-
verwechselbar?
Bei unserem Hörpfad-Projekt, das am 29.4. mit einem Infoabend star-
tet, produzieren Sie Ihren ganz persönlichen Audioguide für unsere 
Gemeinde. Wie echte Radioreporter recherchieren Sie, und nehmen 
Interviews mit Zeitzeugen und Experten auf. Sie gestalten unter An-
leitung daraus verschiedene Audiobeiträge, mit denen Sie Ihre Zu-
hörerinnen und Zuhörer mit an ungewöhnliche Orte nehmen oder 
vergangene Zeiten wieder lebendig werden lassen können...
Zum Abschluss präsentieren wir Ihre Hörstücke bei einem Spazier-
gang der interessierten Ö�entlichkeit!
Die Kursleiterin Dr. Alexandra Hessler ist Kulturwissenschaftlerin und 
Journalistin und ist seit vielen Jahren als „Hörpfad-Referentin“ in Bay-
ern unterwegs, wo sie schon einige „Hörpfad-Gruppen“ begleitet hat. 
Das Projekt „Hörpfade - Bayerische Regionen sprechen für sich“ ist 
eine Kooperation der Stiftung Zuhören des Bayerischen Rundfunks 
und des Bayerischen Volkshochschulverbands, alle Ergebnisse der 
mittlerweile 36 Orte und Regionen, durch die bereits Hörpfade füh-
ren, sind auf der www.klingende-landkarte.de  zu hören.  

Dr. Helmut Ertel

 (Haus 1)

„Sum, Sum, Sum, Bienchen sum herum…“

An unserem Naturtag spazierten 
die Hokuspokuskinder mit ihren 
Erziehern an den Bienenkästen in 
der näheren Umgebung der Kita 
vorbei. Fasziniert blieben die Kin-
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am Freitag, den 23. April 2021
von 15 Uhr bis 17 Uhr

interessierte Familien ein, die Einrichtung kennenzulernen und sich 
vor Ort über das besondere Konzept zu informieren. 

Die Teilnahme ist nur nach Voranmeldung über die Homepage 
möglich unter https://www.littlefeet-bigsteps.de. Dort sind auch 
weiterführende Informationen wie Antworten auf häu�g gestellte 
Fragen, ein Rundgang in Bildern sowie Betreuungszeiten- und kos-
ten hinterlegt. 
Die Durchführung des Infotags ist abhängig vom Infektionsgesche-
hen und den damit verbundenen Au�agen.

Simone Klein
Kinderland PLUS gGmbH, pr@kinderland-plus.d

Unsere Waldwoche                      

In der Woche vom 22. März bis 
26. März machten sich an jeweils 
zwei Tagen bis zu 15 Kinder auf 
dem Weg in den Wald, um dort 
die Kinderland-Lärchenvilla im 
Gruber Taxet zu besuchen. Zu Fuß 
machten sich die Drei- bis Sechs-
jährigen gemeinsam von der 
Sudetenstraße auf dem Weg. Ei-
nige der Kinder waren in diesem 
Jahr das erste Mal an diesem be-
sonderen Ort. Mit großer Neugier 
und Freude waren alle Kinder bei 
der Sache um einen kleinen Teil 
des Waldes zu erobern. Mit Lupen 
und Werkzeug machten sich die 

Kinder vier Tage lang ans Werk. Nach getaner Arbeit und ausgelas-
sener Spielzeit konnten sich die Kinder zur Mittagszeit mit ihrer ei-
genen mitgebrachten Brotzeit stärken. Nach einer kurzen Geschich-
te von Emil und seinen Waldabenteuern machten wir uns auf den 
Rückweg bis zur Bushaltestelle an der Tankstelle, um von dort aus 
zwei Stationen bis zu unserer Einrichtung zu fahren. Die Busfahrt ist 
nicht nur ein kleines Highlight für die Kinder, sondern auch immer 
eine große Freude für die Busfahrer.

Kristina Schönherr
Team kleine Hände – große Taten 

Es gibt wieder ein Ferienprogramm! 
(fil/ven) In den letzten 
Tagen und Wochen ha-
ben wir �eißig an einem 
Ferienprogramm in den 
Pfingstferien für euch 
Kinder und Jugendliche 
gearbeitet. Neben klassi-
schen Angeboten planen 
wir dieses Mal auch mit 
Online-Aktionen. Nur ein 

Klick und schon ist man mittendrin. Ein riesiger Vorteil, denn die On-
line-Angebote können unabhängig vom Corona-Virus statt�nden. 

Seid gespannt, wenn wir in einigen Tagen das Geheimnis um die 
diesjährigen Aktionen lüften!

Doch so viel sei schon verraten: Auch für die Älteren unter euch wird 
in diesen P�ngstferien etwas geboten sein. 

Bei Fragen rund um das Ferienprogramm sind wir gerne behil�ich. 
Unsere Telefonnummer lautet: 08121/25 72-0; 
oder per Mail unter jugendreferat@poing.de
Unsere Bürozeiten sind: Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 
12:30 Uhr und Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung.
Gemeinde Poing, Generationen und Bildung, Friedensstraße 3a, 
85586 Poing. 

Euer Ferienprogramm-Team

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von10 bis 18 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuell �nden keine Veranstaltungen statt.

Derzeit geschlossen
Aufgrund der Anordnung der Bayerischen Staatsregierung bleibt 
das Familienzentrum bis auf weiteres geschlossen.

Tag der o�enen Tür am 4. Juni 2016

Online-Ballettunterricht
Derzeit �ndet der Ballettunterricht online mittels ZOOM statt. Eltern, 
deren Kinder bereits im Ballettunterricht angemeldet sind, erhalten 
den Link automatisch per E-Mail. Neu Interessierte können sich un-
ter info@familienzentrum-poing.de im Familienzentrum melden.

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit
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Aktuelle Preise

Der Nutzen für die Umwelt ist wichtig beim Carsharing, aber auch 
der für die eigene Brieftasche. Deshalb fasse ich hier kurz unsere ak-
tuellen Tarife zusammen: Der Kilometer kostet 0,34 Euro für die ers-
ten 100 km pro Buchung und 0,30 Euro ab dem 101. Kilometer. Hin-
zu kommt der Zeittarif von 0,10 Euro pro angefangene Viertelstunde, 
unabhängig von der Tageszeit. In diesen Preisen ist alles enthalten, 
auch das Benzin. Als Besonderheit bietet unser Verein für lange Stre-
cken auch eine Tagespauschale von 60 Euro an, in der unbegrenzte 
Kilometer enthalten sind, aber dafür nicht das Tanken. Die Mitglied-
schaft im Verein kostet 10 Euro im Monat sowie einmalig beim Ein-
tritt 50 Euro Aufnahmegebühr und 350 Euro rückzahlbare Einlage. 
Man kann aber vorher das Autoteilen 3 Monate lang ohne diese Kos-
ten als Schnuppermitglied testen.
Weitere Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne 
Großmann, Tel. 08121/25 33 23, mobil 0179/23 44 876, E-Mail yvon-
ne@d-grossmann.com. Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine ge-
naue Erklärung des Carsharingsystems per Video besuchen Sie bit-
te unsere Homepage: www.carsharing-poing.de.

Ramadama nach Corona-Regeln
Foto: Andi P.

Ein großes Gemeinschaftser-
lebnis war es dieses Mal zwar 
nicht, dennoch waren wieder 
zahlreiche Poinger*innen mit 
viel Engagement und Spaß in 
den Poinger Gefilden unter-
wegs. Die Gemeinde hatte in 
der vergangenen Woche zum 
großen Ramadama aufgerufen. 
Aufgrund der geltenden Hygi-
enschutzmaßnahmen, durf-
ten jeweils nur höchstens zwei 
Haushalte gemeinsam zum 
Müllsammeln gehen. Mülltü-

ten, Masken, Handschuhe und Greifzangen konnte man sich bis ein-
schließlich 1. April nach vorheriger Anmeldung beim Baubetriebshof 
abholen. 

Das ließen sich die Mitglieder der IG Artenschutz nicht zweimal 
sagen. Fast die gesamte Gruppe war unterwegs, um das Poinger 
Gemeindegebiet von Unrat zu befreien. Was da nicht alles zusam-
menkam: Radzierblenden, Batterien, volle Windeln (!), elektronische 
Bauteile, Kunststo�e aller Art wie beispielsweise Co�ee-to-go- und 
Yoghurtbecher, Schnuller, Plastikplanen, Styroporverpackungen, 
Mund-Nase-Masken und so weiter. Absoluter Spitzenreiter waren lei-
der wieder Zigarettenkippen, die wir wirklich überall fanden. 

Es sei hier noch einmal daran erinnert, dass all diese Dinge nicht nur 
unseren schönen Ort und die Landschaft optisch verschandeln, son-
dern es gelangen durch sie auch unzählige giftige und gesundheits-
belastende Sto�e in das Erdreich und unser Grundwasser. Von dort 
landen sie letztendlich in unseren Nahrungsmitteln und haben hier 
schwerwiegende Folgen. Bekanntestes Beispiel ist sicher das Mikro-
plastik, das inzwischen sogar in Muttermilch nachgewiesen wurde. 

Die IG Artenschutz freut sich deshalb sehr, dass so viele Poinger*in-
nen beim Ramadama mitgemacht haben. Kaum war der Schnee ge-
taut, schon sah man überall Familien, Paare oder andere Gruppen 

wie beispielsweise die Pfad�nder mit Greifzange und Mülltüte durch 
Poing streifen. Jedem, der sich am Ramadama beteiligt hat, möchten 
wir danken und zurufen: Leute, Ihr könnt stolz auf Euch sein. Ihr habt 
einen wirklich wichtigen Dienst für unsere Gemeinschaft geleistet! 

Für die IG Artenschutz
Christina P. Tarnikas

Für unsere Umwelt: 
Ja zur Windkraft!                                   
Sie wollen den Ebersberger Forst als grüne Lunge unseres Land-
kreises erhalten und schützen? Dann sollten Sie unbedingt beim 
Bürgerentscheid am 16. Mai für die Errichtung von fünf Windrädern 
im Forst stimmen. Wenn diese gebaut werden dürfen, werden sie 
nur 0,02 Prozent der Fläche des Forsts verbrauchen. Und sie wer-
den einen entscheidenden Beitrag dazu leisten, die Energiewende 
zu scha�en, unseren Landkreis klimaneutral zu machen und dadurch 
den Klimawandel einzudämmen. Sollte uns dies nicht gelingen, ist 
nicht nur unser Ebersberger Forst, wie wie ihn kennen, dem Unter-
gang geweiht.

Schon jetzt spüren wir überall die Folgen der Klimaerwärmung: Dür-
re in großen Teilen Deutschlands, ein zunehmende Zahl an Unwet-
tern und die massenhafte Vermehrung von Schädlingen setzen der 
Natur und unseren Wäldern zu. Dagegen müssen wir schnellstmög-
lich aktiv werden. Ein wichtiger Baustein sind hierbei Windkraftan-
lagen. Sie sind e�zient, langlebig und zuverlässig, denn sie produ-
zieren das ganze Jahr über Energie, tags wie nachts. Und dank mo-
dernster Technik stellen sie auch für die Vogelwelt kaum noch eine 
Bedrohung dar.

Sollten Sie Fragen zu diesem Thema haben, empfehlen wir Ihnen, 
am nächsten Bürgerdialog teilzunehmen. Er �ndet schon heute 
Abend online von 19 bis 21 Uhr statt. Ausgewiesene Fachleute ste-
hen Rede und Antwort, darunter die Klimaschutzmanagerin des 
Landkreises Ebersberg, Dr. Lisa Rütgers, Frank Burkhardt von der 
Unteren Naturschutzbehörde und Dr. Heinz Utschig als Vertreter der 
Bayerischen Staatsforsten. Hier können Sie mitdiskutieren und sich 
ihre persönliche Meinung bilden! Anmeldung unter https://www.
edudip.com/de/webinar/burgerdialog-windenergie-im-ebersber-
ger-forst-3/983948. 

Es geht um die Zukunft unseres Landkreises und unserer Familien 
und Freunde. Wir sollten daher alle daran interessiert sein, uns gut zu 
informieren, um am 16. Mai eine fundierte Entscheidung zu tre�en. 

Auch das Poinger Bündnis Pro Windenergie steht für Fragen und An-
regungen gerne zur Verfügung. Bitte senden Sie eine E-Mail an Pro-
Windenergie-Poing@gmx.net   

Für das Bündnis Pro Windenergie Poing
Christina P. Tarnikas

Die „Lieblinge“ unserer Dirigentin
Liebe Leserinnen und Leser, 

diese Woche möchten wir Ihnen die Lieblinsstücke unserer Dirigen-
tin, Angela Ebmeyer vorstellen. Auch sie hat sich mit ihrer Entschei-
dung schwer getan. Da gibt es doch so viele Stücke, die alle zu den 
„Lieblingen“ gehören. In unserem noch vor Ostern stattgefundenem 
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virtuellen Musiker-Frühjahrstre� hat sie von ihren Überlegungen be-
richtet. Die Aufgabe ein Lieblingsstück zu �nden, war laut Angela Eb-
meyer ebenso nicht leicht. Auch sind mit diesen Gedanken auch das 
Erinnern an vergangene Auftritte und Feste verbunden. Sie meinte, 
dass dies ihr Musikerherz doch ein Stich versetzt hat, denn alle diese 
schönen Momente, können seit einem Jahr schon nicht mehr statt-
�nden. Angela, da geht es dir wie uns, wir vermissen auch die Mu-
sikapelle und das gemeinsame Musizieren. Dies ist auch der Grund 
warum ihr konzertantes Lieblingsstück aus dem aktuellen, noch auf 
unbestimmt verschobenen Konzertprogramm „Legenden“ stammt; 
Die sinfonische Suite aus dem Film „Der Herr der Ringe: Die Gefähr-
ten“ von Howard Shore (arr. von Victor López). Angela Ebmeyer ge-
fällt hier vor allem die Instrumentierung sehr gut. Die Verteilung der 
unterschiedlichen Instrumente auf die verschiedenen Stimmen, je 
nach Klanggestalt und Rhythmus ist laut ihr hierbei sehr gut gelun-
gen. Da stimmen Bass, Fagott und Kontrabassklarinette gefahrvolle 
Töne im Teil „Die Schwarzen Reiter/Nazgûl“ an oder die spielerische 
Musik der Hobbits wird hier von Holzbläsern dargeboten. So kann 
diese doch aus den Filmen doch sehr bekannte und charakteristi-
sche Musik entstehen. Sie können sich also freuen und genauso mit-
reißen lassen, wenn wir unser Konzert „Legenden“ nachholen. Aus 
dem Herbstkonzert 2019 „It’s showtime“ ist das Lieblingsstück unse-
rer Dirigentin das mitreißende Medley aus dem gleichnamigen Musi-
cal „Tanz der Vampire“. Aus diesem Programm stammt auch die Lieb-
lingszugabe „You can call me Al“ von Paul Simon aus dem Jahr 1986. 

Unsere Dirigentin, Angela Eb-
meyer mit Stabführer, Stefan 
Bittner (Foto: Dziemballa 2017)

In Gedanken an vergangene Volksfeste, vor allem an unser Poinger 
Volksfest, ist Angela Ebmeyers moderner Klassiker das Medley mit 
Hits von Udo Jürgens. Ein volles Festzelt und tanzende Menschen 
müssen wir uns leider weiterhin erstmal vorstellen, aber das zau-
bert uns dann doch ein Lächeln ins Gesicht. Nun aber zu den Bay-
risch-Böhmischen „Lieblingen“ unserer Dirigentin. Ihr absoluter Mar-
schfavorit „Die Sonne geht auf“ haben wir auch schon mehrmals im 
Festzelt spielen dürfen. Ebenso ist die Polka „Von Freund zu Freund“ 
immer ein fester Bestandteil unseres Repertoires. Der Anfang mit 
Solo-Bläser Quartett ist natürlich ein „Hinhörer“. Falls Sie mehr über 
unser Repertoire, das wir ständig in unserem Notenordner haben, 
erfahren möchten, können Sie dieses auf unserer Homepage (htt-
ps://www.musikkapelle-poing.de/downloads/repertoire.pdf ) her-
unterladen.

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Die kürzeste Ski-Saison aller Zeiten
Servus zusammen,

etwas über zwei Wochen, dann war es schon wieder vorbei mit dem 
Skitraining.
Aber wir sind dankbar, dass wir überhaupt mit unserem Rennteam 
trainieren durften und die kurze Zeit, die wir dafür hatten, die ha-
ben wir auch sehr intensiv genutzt.

Am Mittwoch, den 31.03., 
am Freitag und am Os-
termontag waren wir am 
Götschen im Berchtesga-
dener Land. Am 7. und 9. 
April haben wir einen kur-
zen Abstecher ins Sudel-
feld gemacht und vergan-
genen Samstag und Sonn-
tag (10./11.04.) waren wir 
nochmal auf dem Göt-
schen. 
 
Die 15 Mädls und Jungs 
waren mit ihrer Trainerin 
Silvie und den beiden Trai-
nern Fabi und Max unter-
wegs und hatten eine rie-
sen Gaudi auf der Piste.

Die Kids haben Slalom trainiert, Parallel-Slalom, Technik, Ski-Cross 
und frei fahren und einfach mal Gas geben war auch noch drin. 

Am Sonntag war dann das letzte Skitraining der kürzesten Ski-Saison 
aller Zeiten und da gab es dann aber nochmal ein Highlight. Am glei-
chen Tag hatte auf dem Götschen ein Ski-Cross-Contest stattgefun-
den und ein Hindernis dieses Laufs war ein Wasserbecken im Schnee.
Man musste also mit ordentlich Geschwindigkeit auf dieses Wasser-
becken zufahren und mit der richtigen Technik konnte man mit den 
Skiern über das Wasser gleiten. Ihr könnt euch vorstellen, welche 
Freude die Kinder dabei hatten, auch wenn dabei der ein oder an-
dere etwas nass wurde. Das war total egal, denn dieser letzte Skitag 
war etwas ganz besonderes! 

Durch die intensiven Trainingseinheiten in den Osterferien ist das 
Rennteam wieder zusammen gewachsen, der Zusammenhalt ist 
gestärkt worden und die frische Luft hat sich auch positiv aufs Ge-
müt ausgewirkt und das ist so wichtig in diesen schwierigen Coro-
na-Zeiten.
Mit gerötetem Gesicht durch die viele Sonne und einem fetten 
Grinsen auf dem Gesicht gings dann wieder nach Hause in den 
Schulalltag zurück.
Aber die Kinder vom Rennteam dürfen sich schon auf den Sommer 
freuen, hier sind Trainingseinheiten, wie Radfahren, Wasserski fah-
ren oder ein Sommertraining auf dem Gletscher geplant, so weit es 
eben Corona zulässt. Aber wir sind positiv gestimmt und wünschen 
allen anderen Kinder und deren Eltern einen guten Start nach den 
Osterferien in den Alltag.

Euer Ski Club Poing

Viele Grüße
Michaela Fischer
Pressewartin vom Ski Club Poing

GEMEINDE POING
AUCH AUF

FACEBOOK!
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.



MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de

• Krea� ve Förderung für Kinder ab 1 ½ bis ca. 12 Jahre
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“

85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Wir suchen 

für eine alteingesessene Familie 
aus Poing ein Haus oder Grundstück 
zum Kauf ab ca. 120 m² Wohnfläche. 
Finanzierungszusage vorhanden. 

Über eingehende Angebote und Tipps würden 
wir uns sehr freuen.

Ihr Ansprechpartner

Benno Liebhart 
Immobilienkaufmann (IHK)

        Gistlstraße 64, 82049 Pullach im Isartal
��089 23 16 444 - 11
��01578 2 11 06 88
��b.liebhart@brimo-immobilien.de
��www.brimo-immobilien.de

�
�
�
�
�

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Sonnenschutzanlagen – Reparaturen & Service
Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

Eine Anzeige des Gewerbeverbandes Poing

Friesinger Dienstleistungen
båíêΩãéÉäìåÖÉå

e~ìëÜ~äíë~ìÑä∏ëìåÖÉå
oÉáåáÖìåÖÉå

☎=MNRNL=QNVQMUNM

Zuhause 
ist einfach.

Wenn man einen Immobilien-
partner hat, der für jedes 
Bedürfnis das passende 
Angebot findet.

Immobiliencenter Ebersberg
Marienplatz 10
85560 Ebersberg

Telefon 089 23801 3251
Telefax 089 23801 3202
immobiliencenter-ebersberg@kskmse.de

www.kskmse.de/immobilien

Patrick Tresch und 
Robert Swatosch
(Immobilienmakler)

Weitere Infos unter 

... Ihnen und 
          der Natur.

www.ortmaier-druck.de
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Planungen für neue Saison

Die Planungen für die neue Saison laufen seit Wochen mit Volldampf. 
Dabei müssen viele Probleme vor Abgabe von Meldungen gelöst 
werden. Dies ist keine einfache Aufgabe und Entscheidungen dür-
fen nicht aus dem Bauch heraus getro�en werden. Neben den üb-
lichen Problemen mit beru�ichen, gesundheitlichen und anderen 
Herausforderungen kommen heuer die Auswirkungen von Coro-
na und die damit verbundene, unsichere Planung hinzu. Es fällt den 
Mädels schwer schon jetzt eine verbindliche Urlaubsplanung vor-
zunehmen, um Termine für den Sport freizuhalten. Gerade solche 
Dinge haben große Auswirkungen auf die Kaderzusammenstellung 
und Mannschaftsmeldungen. Verbindliche Aussagen können wir bis 
heute leider nicht tre�en. Alle Bundesligisten trainieren bereits seit 
einigen Wochen und wir ho�en ebenfalls bald die Erlaubnis zu be-
kommen und den Empfehlungen des BLSV folgen zu können. Wirt 
sprechen hier nur vom Leistungssport und nicht vom gesamten SKK 
98 Poing. Die Trainingsarbeit während der 1. Pause wegen der Co-
rona-Pandemie zeigte auf, dass wir sehr sorgsam mit dem Problem 
umgegangen sind.
Es bleibt die Unsicherheit und es wird bei allen Entscheidungen ein 
wenig Glück erforderlich sein.

Wer kann sich noch erinnern ?

Hier ein Bild unserer Frauen aus dem Gründungsjahr 1998. Kathari-
na Zimmermann und Barbara Schmidbauer sind immer noch sehr 
erfolgreich aktiv dabei. Bei Susanne Pampus spielt inzwischen die 
talentierte Tochter im Poinger Bayernligateam.

Frauen im Gründungsjahr

Kontaktaufnahme

Wir sind über den 1. Vorstand Herrn Erwin Zimmermann zimmer-
mann.skk98@gmail.com erreichbar. Wer Fragen hat oder Anregun-
gen geben möchte kann sich jederzeit melden. Tel.: 08121-81931
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“ SKK 98 Poing. 

Erwin Zimmermann 

Neue Jugendkonzepte erforderlich

Auch in der Jugendarbeit muss ein völlig neues Konzept her. Die Re-
geländerungen des Bayerischen Verbandes im Leistungssport ha-

ben gerade den guten und starken Vereinen großen Schaden zuge-
fügt. Ähnlich ist das bei der Jugend. Nicht noch mehr weite Fahrten 
für den Spielbetrieb und viel mehr kurze Strecken. Veranstaltungen 
zu einem späteren Zeitpunkt am Wochenende und damit auch die 
Möglichkeit den Eltern geben dabei zu sein und die Jugendlichen 
zu unterstützen. Ein Nachmittag über 2-3 Stunden in Poing, Lohhof 
oder in der Umgebung ist für Eltern, Geschwister und Oma und Opa 
machbar. Ein Spiel in 100 Kilometer Entfernung mit einer Dauer von 
5-6 Stunden und der Anfahrt raubt den gesamten Sonntag der El-
tern und wird auch den schulischen Anforderungen der Jugendli-
chen nicht gerecht. Hier ist ein Umdenken zwingend erforderlich. 
Bitte gestalten und nicht verwalten.
„Wer nicht mit der Zeit geht – der muss mit der Zeitgehen“ und zusper-
ren.

Jugend möchte auch in Zukunft Erfolge feiern können.

Gerade unser Nachwuchs leidet schulisch, seelisch und körperlich 
unter Corona und wird dadurch geprägt für den weiteren Lebens-
weg. Wir ho�en bald mithelfen zu können die Jugendlichen wieder 
im Sportbetrieb begeistern zu können und Freud und Leid im Wett-
kampf erleben zu lassen. Diese Herausforderungen prägen auch die 
Jugendlichen - aber im positiven Sinne.

Wenn die Normalität einkehrt

Jugendliche, die diesen schönen Sport nach Corona ausüben oder 
einfach einmal testen wollen sind jederzeit herzlich willkommen.
Training immer Freitag von 14-16.30 Uhr.

Euer SKK 98 Poing

Crossminton 

Mit dem “Poing” Cross durch Poing 
Poings Crossminton-Abteilung startet Outdoortraining 

Aber was ist Crossminton? 
Die noch junge moderne Racketsportart kombiniert Tennis, Squash 
und Badminton zu einem völlig eigenständigen Spielsystem. 
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Spiel‘ wo Du willst: In der Halle, in Parks, am Strand, im Wasser, im 
Schnee, auf dem Tennisplatz, einfach überall. Ob mit oder ohne 
Court. Aber immer ohne Netz! Ob mit Regeln oder ohne. Setz Dir 
Deine Grenzen selbst. Vom lockeren Spiel am Tag bis zu adrenalink-
nisternden Ballwechseln in völliger Dunkelheit. Einfach loslegen und 
Spaß haben. Lass Deiner Phantasie freien Lauf. 

Wind? 
Kein Problem! Einfach den Windring über die Kappe des Speeder® 
rollen – so bleiben die Speeder® windstabil bis zu 3-4 Windstärken! 

Speeden, wenn andere schlafen! 
Der Night Speeder® macht’s möglich: Knicklicht in die �uoreszieren-
de Schlagkappe laden und schon wird eine Wiese im Park zur Locati-
on für ein besonderes Erlebnis: Wie Sternschnuppen sausen die ma-
gisch leuchtenden Speeder® durch den Himmel – Nervenkitzel und 
Fun pur! Tipp: Warten, bis es richtig dunkel ist!

Spiel, Satz und Sieg! 
Die Crossminton Regeln sind sehr einfach. Um mit dem Spielen nach 
Punkten zu beginnen, sind folgende Regeln grundlegend: 
•  Der Spielsatz 

• Ein Spielsatz endet mit 16 Gewinnpunkten. Bei 15:15 geht der 
Satz in die Verlängerung, wobei zum Sieg zwei Punkte Vor-
sprung nötig sind. Ein Match geht über drei Gewinnsätze. 

•  Der Aufschlag 
• Das Recht des ersten Aufschlags und die Wahl der Seite wird 

durch das Los entschieden. 
• Aufgeschlagen wird im Block mit 3 Aufschlägen pro SpielerIn. 
• Der Aufschlag wird aus der hinteren Spielfeldhälfte ausgeführt. 
• Beim Aufschlag wird der Speeder® vor dem Körper aus Hüfthö-

he aus der Hand fallen gelassen und dann geschlagen. 
• Den ersten Aufschlag des nächsten Satzes hat derjenige, der im 

vorherigen Satz verloren hat 

•  Jeder gespielte Ballwechsel punktet. 
•  Beim Gleichstand von 15:15 wechselt das Aufschlagsrecht nach 
   jedem Punkt. 

Mit dem “Poing” Cross durch Poing - wir starten unser Outdoor-
Training 
Ab Freitag, den 16.04.2021, um 16:30 Uhr, starten wir SpeedFires, 
gesta�elt, unser Outdoortraining. Unsere Spielfelder werden sich 
in Poings wunderschönem Grünzug, dem Bergfeldpark, be�nden. 
Startfeld zur Registrierung (wichtig für alle Teilnehmer!) ist Spielfeld 
1, auf welchem das Kidstraining statt�nden wird. 
Weiter zu den Spielfeldern 2, 3, 4 und 5 für die Jugend – und die Er-
wachsenen. 
Wer, wann, wo spielen darf wird euch bei der Registrierung mitge-
teilt.

Das Training soll, solange es nicht aus Eimern schüttet und die Co-
rona-Lage es zulässt, jede Woche statt�nden. 
Um eure und unsere Gesundheit nicht zu gefährden, bitten wir da-
rum, dass sich jede/ jeder an die aktuellen Regeln und Hygienevor-
schriften hält. Vielen lieben Dank schon einmal im Voraus. 

Alle Infos �ndet Ihr hier https://www.tsv-poing.eu/sportangebo-
te/crossminton/ 
Anmeldung für Nichtmitglieder per E-Mail an crossminton@tsv-
poing.eu 

Bis ho�entlich bald, 

Eure Poing SpeedFires 

Quelle:DCV – Deutscher Crossminton Verband 

Fußball 

Geldsegen für den Jugendtopf 
TSV Poing erhält 2950 Euro 

Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) und der bayrische Fußballverband 
(BFV) haben die Förderung talentierter Nachwuchsspieler und -spie-
lerinnen mit einem �nanziellen Zuschuss aus dem „Bonussystem für 
Amateurvereine“ belohnt. 

Für den TSV Poing ist es das erste Mal, dass er einen solchen Zuschuss 
erhielt. Wir bekamen vom Verband und vom DFB zusammen 2950 
Euro für den Nachwuchs. Mit dieser Zuwendung würdigen die Ver-
bände die Heimatvereine von Jugend-Nationalspielern – als Dank 
und Anerkennung für die Förderung der Talente auf dem Weg zu 
einer möglichen „großen Karriere“. Voraussetzung ist, dass die Ak-
tiven mindestens zwei Spielzeiten bei einem Verein im Einsatz wa-
ren. Berücksichtigt wurden heuer Spieler/innen, die in der Saison 
2019/2020 für ihr erstes Jugend-Länderspiel nominiert worden wa-
ren. Diesmal beim TSV Poing die Spielerin: Annika Wohner, welche 
auch für den SCBV unterwegs ist. 

Die inzwischen 18-Jährige aus Poing spielt derzeit beim Frauenteam 
des FC Bayern München II in der 2. Bundesliga Süd und gehörte nicht 
nur zum Stamm der Länderauswahl Bayerns. Wohner durchlief auch 
auf Bundesebene bislang alle Nationalteams, zuletzt in der U17-Elf 
des DFB. Für beide Vereine aus dem Landkreis Ebersberg hatte sie in 
der Jugendzeit ihre Schuhe geschnürt. Bis zur D-Jugend spielte Woh-
ner in ihrer Heimatgemeinde Poing, dann wechselte sie für zwei Jah-
re zu den U13-Junioren des SC Baldham-Vaterstetten, bevor sie über 
Altenerding und Landshut schließlich beim FCB landete. 

Was passiert mit dem Geld? Von dem Zuschuss sollen demnächst 
Leibchen, Motorikleitern und weiters Equipment für die Jugend- 
abteilung angescha�t werden. 

Weiter Infos �ndet Ihr hier https://www.tsv-poing.eu/sportange-
bote/fussball/

Euer Fußballabteilungsleiter Lucky Auer

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste

Sa., 17.04. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 18.04. 3. Sonntag der Osterzeit (B)
  09:00 Hl. Messe (St. M)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
  10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
  12:15 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  14:30 Taufe Anna Kaumanns (PRM)
Di., 20.04. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi., 21.04. 08:00  Hl. Messe (St. M)
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Do., 22.04. 19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 23.04. 08:00 Hl. Messe (St. M)
  15:00 Stille Anbetung (St. M)
Sa., 24.04. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 25.04. 4. Sonntag der Osterzeit (B)
  09:00 Hl. Messe (St. M)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
  10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
  12:15 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)

Beichtgelegenheiten
sind nach Terminvereinbarung jederzeit gegeben.

Kollekten
17.04.: für unsere Pfarrei 
25.04.: für unsere Pfarrei

Nachrichten

Erstkommunion 2021
Am Sa., 17.04.2021 �ndet die Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
in der Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer statt. Die genaue Uhrzeit wur-
de den Familien mitgeteilt.

+ Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Liebe Frauenbund-Mitglieder, liebe Gottesdienstbesucher,

als Erstes möchten wir uns ganz herzlich bei Euch/Ihnen allen für die 
große Nachfrage und Abnahme unserer verzierten Osterkerzen und 
Palmbuschen bedanken.

Dieses Jahr haben wir Osterkerzen an die Franziskaner im Lehel 
(München) gespendet, die eine Einnahme von 300,- Euro erbracht 
haben. Diese Spende verwenden die Franziskaner für Ihre Monatsak-
tion, mit der Frauen in Ostafrika bei der Bezahlung des Schulgeldes 
oder ihrer Ausbildung unterstützt werden, um ihnen eine bessere 
Zukunft zu ermöglichen.

Zusätzlich spenden wir 400,- Euro aus unserem Kerzenverkauf in der 
Pfarrei an den Christophorus Hospizverein in Ebersberg.

Aus unserem Palmbuschen-Verkauf geben wir 400,- Euro an die 
Bahnhofsmission in München weiter.

Es freut uns sehr, dass wir mit diesen Einnahmen und Spenden Gu-
tes unterstützen können.

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 971736, Fax 971654, 
E-Mail pfarramt.poing@elkb.de
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, Tel.: 429708
Pfarrerin Thein, johanna.thein@elkb.de, im Mutterschutz!
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 01779147355
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Montag, Mittwoch und Freitag von 
9-12 Uhr erreichbar.
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347

Poinger Tafel: mittwochs um 10 Uhr im Untergeschoss

Gottesdienst
Freitag, 16.4., 19 Uhr, Freisinger Dom: Ökumenischen Gottesdienst 
mit dem Titel

“Lebe wohl! - Ein Gottesdienst für Trauernde in Corona-Zeiten“. 
Bitte melden Sie sich vorher an.
Sonntag, 18.4., 10 Uhr, Christuskirche (Pfr. Simonsen)

Kon�-Stunden
Dienstag, 20.4., 15 - 16.30 und 17 - 18.30
Mittwoch, 21.4., 16 - 17.30

Wochenspruch
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stim-
me, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige 
Leben.“ (Joh 10,11a.27-28a)

Der gute Hirte
Manchmal kann man sie noch sehen: Hirten mit ihren Schafen. Was 
romantisch aussieht, ist harte Arbeit. In der Bibel ist der Hirte eines 
der bekanntesten Bilder für Gott.
Der Hirte sorgt dafür, dass die Herde frisches Wasser und Gras �n-
det und sicher weiden kann – und die Schafe wissen, wo sie hinge-
hören und wo sie sicher sind. Gewiss hat das Bild auch seine Gren-
zen. Ich – ein Schaf? Wenn Sie in diesen Tagen zu einem Frühlings-
spaziergang aufbrechen, kommt Ihnen vielleicht der Hirtensonntag 
in den Sinn. Wo haben Sie sich gut versorgt gefühlt? Wo hat jemand 
auf Sie geachtet? Wo wären Sie vielleicht auch gerne aus der Her-
de ausgebrochen?

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Wir hoffen, ihr hattet alle 
eine schöne Osterzeit! Wir 
sind jetzt wieder für euch da.

Vor Ostern haben wir Frau 
Tabbali vom P�egestern das 
zweite „Fair“wöhn-Paket für 
das Team überreichen dür-

fen. Das erste wurde in der Adventszeit übergeben. 
Die „Fair“wöhn-Pakete hat ein Spender explizit für die Mitarbeiter be-
stellt, als kleines Dankeschön für ihren Einsatz. Gefüllt war es diesmal 
mit leckeren und fairen Keksen, Ka�ee, Schokolade und Kakao. Wir hof-
fen, es hat die Pausen ein wenig „fair“süßt! 

Diese Spende bringt gleich mehrfach Freude, nicht nur hier vor Ort bei 
uns, auch bei den Produzent*innen im globalen Süden am Anfang der 
Produktions- und Lieferketten. Durch die strengen Ausgangssperren vie-
lerorts haben die Menschen ihre Einnahmen verloren, mit denen sie von 
Tag zu Tag ihre Familien ernähren, die Produktionen waren lahmgelegt, 
Ernten konnten nicht eingebracht werden und durch Exportsperren war 
bzw. ist die Verschi�ung der Produkte eingeschränkt. 

Gerade in Krisenzeiten werden die Grundsätze des Fairen Handels ganz 
praktisch erlebbar. Mit den Einnahmen aus z.B. dieser Bestellung fül-
len die Fairtrade-Unternehmen Corona-Hilfsfonds, die schnell und un-
bürokratisch von den Produzenten abgerufen und ausgezahlt werden.

Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei dem Spender!

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121/7922556.
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein!
       Jesaja 43,1

Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein?
       Römer 8,31
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Gott ist für uns

Im Jesajavers spricht Gott uns zu, dass er uns erlöst und uns bei un-
serem Namen gerufen hat - und dass wir zu ihm gehören. Solche 
Zusagen können uns tief berühren, besonders, wenn wir uns viel-
leicht gerade allein gelassen fühlen. Sie beginnen interessanterwei-
se mit der Au�orderung: „Fürchte dich nicht!“ Das beinhaltet so ei-
niges: Wenn wir uns tatsächlich nicht fürchten, dann doch deshalb, 
weil wir dem glauben, was Gott uns hier sagt. Wenn wir das nun tun, 
liegt es dann nicht auf der Hand, ebenfalls dem zu glauben, was er 
an anderen Stellen der Bibel sagt? Es geht also im Grunde darum, 
Gottes Wort und seinem Reden zu vertrauen.
Hier wird, wie ich meine, deutlich, dass unser Glaube eine Reakti-
on auf das ist, was Gott getan oder beschlossen hat. Das gilt auch 
für den Vers aus dem Römerbrief. Dass Gott für uns ist, ist nicht eine 
Belohnung, sondern eine Zusage, auf die wir unser Leben aufbau-
en können. Wir reagieren also auf Gottes Liebe, indem wir glauben, 
dass er wirklich für uns ist, auch wenn wir ihm gegenüber nichts vor-
zuweisen haben.
Nun geht es in beiden Versen nicht nur darum, uns ein gutes Gefühl 
zu vermitteln. Vielmehr geht es um Glauben, durch den wir unsere 
Furcht überwinden. So lesen wir direkt nach dem Jesajavers: „Wenn 
du durch Wasser gehst, werde ich bei dir sein. Ströme sollen dich nicht 
über�uten! Wenn du durch Feuer gehst, wirst du nicht verbrennen; die 
Flammen werden dich nicht verzehren!“. Weder Wasser noch Feuer 
bleiben uns also erspart. Und trotzdem sollen wir darauf vertrauen, 
dass es uns nicht umbringen wird.

Ähnlich verhält es sich beim Römervers. Dort werden im Nachgang 
Dinge aufgezählt, die uns geschehen können: Beschuldigungen, 
Trübsal, Angst, Verfolgung, Hunger oder Krieg. Wenn wir nun dar-
auf vertrauen, dass Gott wirklich für uns ist, so entsteht meiner Er-
fahrung nach in uns eine innere Kraft, die uns durch all solche Her-
ausforderungen des Lebens hindurchtragen wird.
Gott segne Sie mit dieser Kraft.

Termine:
Sonntag, 18.04.2021
09:00 Uhr Kindergottesdienst online
10:00 Uhr Gottesdienst online, Thema: Mutig glauben. 
  Gerade jetzt!
  Beide Gottesdienste aus der FeG Karlsruhe 
  (Link: Homepage der FeG Markt Schwaben) 

Vorerst �nden die Gottesdienste in der FeG Markt Schwaben nur 
online statt.

Für seelsorgerliche Beratung wenden Sie sich bitte an Pastor Ste-
fan Fetzner.

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing

Wir laden ein:

Gottesdienst via Online-Konferenz

Der Gottesdienst wird wie immer zweiteilig mit biblischem Vortrag 
und Besprechung eines Artikels aus der Zeitschrift der Wachtturm 
gestaltet – aufgrund der Corona Pandemie nach wie vor Online.

Samstag, 17. April
18:00 Biblischer Vortrag zum Thema: 
 „Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?“
18:35 Interaktive Besprechung des Wachtturm-Artikels:
 „Das Haupt einer Frau . . . ist der Mann“ (1. Korinther. 11:3)

Gäste sind herzlich willkommen. Erfragen Sie den Link zum Gottes-
dienst über folgende E-Mail-Adresse: 
versammlungpoing(at)gmail.com.

Roman Weiß
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte neh-
men Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden 
Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten 
allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochen-
ende den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen 
müssen, um vorherige telefonische Terminvereinbarung. 
Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass 
der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht 
ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 17.04.2021 / Sonntag, den 18.04.2021

Dr. Susanne Schneider 
Am Wasserturm 2, 85435 Erding
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr
Tel. 08122 / 9 10 74

Markus C. Schmitt 
Friedrich-Eckart-Str. 50, 81929 München
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr
Tel. 089 / 93 93 01 70

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 14.04.2021
Herz-Apotheke im Ärztehaus, Tel. 08121 / 99 55 00 
Bürgerstr. 2, 85586 Poing 

Donnerstag, den 15.04.2021
Mary`s Apotheke Poing, Tel. 08121 / 8 88 00 01 
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing 

Freitag, den 16.04.2021
Tassilo-Apotheke, Tel. 08123 / 8 89 09 14 
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching 

Quellen-Apotheke, Tel. 089 / 93 36 84 
Ostpreußenstr. 12, 81927 München 
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Samstag, den 17.04.2021
Apotheke im Forsthaus, Tel. 08121 / 14 41 
Högerstr. 20, 85646 Anzing 

Sonnen-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 39 39 
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim 

Sonntag, den 18.04.2021
Schloss-Apotheke, Tel. 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

St. Konrad-Apotheke, Tel. 089 / 46 96 95 
Leibstr. 7, 85540 Haar 

Montag, den 19.04.2021
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Amalien Apotheke, Tel. 089 / 96 84 54 
Bahnhofstr. 17, 85737 Ismaning 

Dienstag, den 20.04.2021
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Apotheke St. Josef, Tel. 08091 / 20 38 
Marktplatz 8, 85614 Kirchseeon 

Mittwoch, den 21.04.2021
St.-Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2 85586 Poing 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age: 7530 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
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• Haushaltsau� ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeau� ösungen
• Seniorenumzüge

• Gebäudereinigungen
• Renovierungen
• Nachlassankauf
• Hausmeister-Service

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Familie Kolar
Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kron� eischküche

Alle Tagesgerichte und Suppen/Soßen nur zum Mitnehmen! 
Wegen Corona-Au� agen kein Verzehr in der Kantine möglich.
Bestellung Tel. Nr. 089-99141261 oder 262

Donnerstag, 15. April 2021
• Hausgem. Leberknödelsuppe ...................................................................3,50 €
• Schweinekrustenbraten, Dunkelbiersauce, Knödel, Krautsalat ...................6,50 €
• Allgäuer Käsespätzle, Röstzwiebeln, Salat ................................................6,50 €
• Schwäbischer Zwiebelrostbraten, Käsespätzle, Röstzwiebeln, Salat ...........9,50 €

Freitag: 16. April 2021 
• Apfelstrudel mit Vanillesauce ...................................................................4,00 €
• 2 Stück Wollwürste 3,6, hausgem. Kartoffelsalat, Bratensauce ....................6,50 €
• Camembert gebacken, Preiselbeeren, Baguette, Salat ...............................6,50 €
• Matjes Filet, „Hausfrauen Art“, Kartoffeln 2,3 ..............................................6,50 €
• Putenschnitzel gebacken, hausgem. Kartoffelsalat ....................................7,50 €
• Geschmorte Ochsenbacken an Rotweinsauce, Serviettenknödel, Blaukraut ..9,50 €

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum 
Mitnehmen unter www.kantine-grub.de

Anschrift und Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de, 
E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Mi.   08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  ...........  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. ..............  08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung!

RATHAUS



Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für die Blumen und Kränze,
für die große Anteilnahme und das letzte Geleit.

Poing, im April 2021 Friedl Aulinger
 im Namen aller Angehörigen

Josef 
Aulinger

Trauern, daß wir dich verloren,
aber dankbar für die Zeit,
die du uns geschenkt warst.

Ein lieber Mensch ist von uns gegangen.

Wir nehmen Abschied von meinem Bruder, 
unserem Onkel

Fritz Koch
Schweinezuchtmeister

* 17. Oktober 1935  † 23. März 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Josef Koch sen.
Josef und Claudia Koch mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Gottesdienst am Freitag, 16. April 2021 um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Sel. Pater Rupert Mayer in Poing mit anschließender Urnenbeisetzung 

auf dem Gemeindefriedhof, Corona-bedingt im engen Kreise.

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

•••• • •

I n  M e m or i a m ••

POING FRIEDHOF

POING 
KATH. PFARRZENTRUM



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

-

-

Genießen Sie Ihr rundum
sauberes Heim
Wir reinigen Ihre

Dachrinnen
Fenster
Wintergärten
Solaranlagen
Jalousien
Terrassen
Einfahrten

Tel.:  089 / 90 77 47 71
Fax:  089 / 90 77 66 57
Mobil: 0151 / 419 33 202

 
info@objekt-muenchen.de
www.objekt-muenchen.de

*�+"%,)(    
Münchner Straße 20  
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Innungsfachbetrieb

de
de

0
Rechtsanwalt Wolfgang H. Spieth

Fachanwalt für Familienrecht
Arbeitsrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht – Erbrecht

Besprechungstermine nach Vereinbarung

Hauptstraße 14, 85586 Poing
Telefon 0 81 21 / 8 17 02 · Telefax 0 81 21 / 7 97 06

E-Mail: wolfgangspieth@aol.com

INFORMATIV INTERESSANT

PERSÖNLICH AKTUELL ZUVERLÄSSIG

NAH
Nachrichten der 

GEMEINDE

POING

Ortmaier Druck GmbH 
Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Tel. 0 87 32 / 92 10-300 · Fax 0 87 32 / 92 10-309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
www.gemeindeblatt-poing.de




